
Stadtradeln erfolgreich gestartet 

Start der Ochsenhauser Feierabend-Tour am 2. Mai als Auftakt zur
Aktion „Stadtradeln“.

Feucht-fröhlicher Auftakt in Ochsenhausen 
Der Auftakt zur Aktion „Stadtradeln“ in Ochsenhausen wurde im 
wahrsten Sinn des Worte kräftig begossen: war es beim Start der 
Feierabend-Tour mit Bürgermeister Denzel am 2. Mai noch tro-
cken, so öffnete der Himmel während der Tour seine Schleusen 
und gönnte den Stadt-Radlern eine kräftige Dusche. Die Feier-
abend-Tour bildete den Auftakt zur Aktion „Stadtradeln“, bei der 
noch bis zum 23. Mai möglichst viele Teilnehmer dazu aufgerufen 
sind, sich auf das Fahrrad zu schwingen und so viele Wege wie 
möglich mit dem umweltfreundlichen Rad zurückzulegen. Wer 
teilnehmen möchte, sollte sich unter www.stadtradeln.de/och-
senhausen anmelden. Bürgermeister Andreas Denzel freute sich, 
dass bereits sieben Teams mit insgesamt 57 Personen registriert 
seien. Gleichwohl rief er dazu auf, „kurze Strecken mit dem Fahr-
rad zurückzulegen“, da man damit nicht nur Geld, 
sondern vor allem auch CO2 spare. 
Die Aktion „Stadtradeln“, an der sich die Stadt Ochsenhausen zum 
ersten Mal beteiligt, sei als spielerischer Wettkampf der Städte 
und Gemeinden angelegt mit dem Ziel, in einem vorgegebenen 
Zeitraum „möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad zurückzu-
legen, um die individuellen und kommunalen CO2-Emissionen zu 
senken“. Als Anreiz für’s Mitmachen kündigte das Stadtoberhaupt 
an, dass unter den Teilnehmern, die im Aktionszeitraum mindes-
tens 50 Kilometer mit dem Fahrrad zurückgelegt hätten, Preise 
verlost würden. Bei der Aktion gehe es aber nicht in erster Linie 
ums Gewinnen, sondern „die Freude an der Bewegung, die gute 
Tat für die eigene Gesundheit und für Umwelt und Klima, sollen 
hier im Vordergrund stehen“. Und als Belohnung für die Teilneh-
mer an der Feierabend-Tour winkte zum Abschluss eine kleine 
Abkühlung in der örtlichen Eisdiele, die alle trotz der unfreiwil-
ligen Dusche unterwegs in vollen Zügen genossen. 
Wer sich darüber informieren möchte, wie viele Kilometer 
bereits auf dem „Radelkonto“ der Stadt Ochsenhausen verbucht 
sind, findet dazu auf der städtischen Homepage unter 
https://www.ochsenhausen.de/rathaus-service/aktuelles/stadtradeln 
im sogenannten „Radelmeter“ die entsprechenden Angaben. Bei 

Redaktionsschluss am Dienstag, 09.05., hatten die Radfahrer be-
reits 7344 Kilometer zurückgelegt. 
  
Das Energieteam der Stadt hofft zusammen mit Bürgermeister 
Denzel auf weitere Anmeldungen zu diesem spielerischen Wett-
bewerb um die meisten klimafreundlichen Fahrradkilometer. Kon-
taktperson im Rathaus bei Fragen zum STADTRADELN ist Annette 
Schmid, Telefon 07352 9220-65, schmid@ochsenhausen.de.
 

„Freunde des Fruchtkastens“  
noch bis Sonntag zu sehen 

Noch bis einschließlich Sonntag, 
14. Mai, ist im Ochsenhauser Frucht-
kasten die diesjährige Frühjahrsaus-
stellung zu sehen. Unter dem Titel 
„Freunde des Fruchtkastens“ bietet 
sie einen Rückblick auf 35 Jahre Aus-
stellungstätigkeit in der städtischen 
Galerie. Zu sehen sind Arbeiten von 
20 Künstlern, die dem Ochsenhauser 

Fruchtkasten seit vielen Jahren verbunden sind. 
Seit Ende der 1980er-Jahre dient der mächtige Barockbau als 
städtische Galerie. Zuvor war der Anfang des 18. Jahrhunderts 
erbaute Fruchtkasten vom Land grundlegend saniert worden. 
Die Wiedereröffnung des historischen Gebäudes war zugleich 
die Geburtsstunde der städtischen Galerie. Erste Ausstellungen 
fanden ab 1988 statt, zu einer regelmäßigen Ausstellungstätig-
keit kam es ab 1989. 
Seit diesen Anfängen war der Fruchtkasten Schauplatz für mehr 
als 120 Wechselausstellungen. Der inhaltliche Schwerpunkt des 
Programms liegt auf zeitgenössischer Kunst aus der erweiterten 
Region. Bei den jährlichen Großen Sommerausstellungen, die 
es seit 1997 gibt, sind jedoch auch große Namen wie Picasso, 
Chagall und Miró oder der aus dem nahen Rot an der Rot stam-
mende Holzschneider HAP Grieshaber zu Gast. Inzwischen zählt 
der Fruchtkasten mit seinem barocken Gewölbe und den charak-
teristischen Fenstertüren zu den ältesten und bekanntesten öf-
fentlichen Galerien Oberschwabens. Er ist ein beliebtes Ziel für 
Kunstfreunde zwischen Ulm und Bodensee, aber auch bis aus 
Stuttgart und München. 
In der Ausstellung sind folgende Künstler vertreten: Siegfried 
Assfalg (†), Sabine Becker,  Steffen Dietze, Diether F. Domes 
(†), Josef Ebnöther, Jürgen Elsner, CHC Geiselhart, Willibrord 
Haas, Josef Alexander Henselmann, Christofer Kochs, Christopher 
Lehmpfuhl, Ena Lindenbaur, Harry Meyer, Axel F. Otterbach, Klaus 
Prior, Horst Reichle, Robert Schad, Hermann Schenkel, Willi Siber 
und Wolf-Dietmar Unterweger. Sie alle haben in der Vergangenheit 
mindestens einmal im Fruchtkasten ausgestellt. Gezeigt werden 
aktuelle Arbeiten aus Malerei, Graphik, Fotografie und Skulptur. 
Die Ausstellung ist zugleich die Abschlussausstellung des lang-
jährigen Kulturamtsleiters Michael Schmid-Sax, der im Herbst 
letzten Jahres in den Ruhestand getreten ist und der die Galerie 
praktisch von Anfang an geleitet hat. Begleitend zur Ausstel-
lung ist ein Buch erschienen. Unter dem Titel „Chapeau! – Große 
Kunst in einer kleinen Stadt“ sind darin sämtliche Ausstellungen 
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festgehalten, die im Fruchtkasten von 1988 bis heute stattge-
funden haben. Zusätzlich werden die Wechselausstellungen im 
benachbarten Klostermuseum dokumentiert. 
Die Ausstellung im Ochsenhauser Fruchtkasten ist noch bis ein-
schließlich Sonntag täglich von 11 Uhr bis 17 Uhr zu sehen. 
Weitere Informationen finden sich auf der Homepage der Stadt 
Ochsenhausen unter www.tourismus-ochsenhausen.de. 
 

Christopher Lehmpfuhl, 
Frühjahrslicht 
(Schauinsland), 2012, 
Öl auf Leinwand

Die Musikfestspiele Schwäbischer Frühling 
beginnen 

Endlich ist es soweit! Am Mittwoch, 17. Mai starten die diesjäh-
rigen Musikfestspiele Schwäbischer Frühling. Unter der Leitung 
des zweifachen ECHO-Klassik-Preisträgers Prof. Linus Roth erar-
beiten international renommierte Künstlerinnen und Künstler 
das ambitionierte Konzertprogramm. Artist in Residence ist in 
diesem Jahr der deutsche Bratschist Nils Mönkemeyer, der sich 
während des gesamten Festivals bei nahezu jedem Konzert mu-
sikalisch präsentieren wird. 
  
Programmübersicht: 
17. Mai 2023 19.30 Uhr Festliches Eröffnungskonzert 
  mit Intendant Linus Roth, Artist in 

Residence Nils Mönkemeyer und dem 
Stuttgarter Kammerorchester, 

  Bibliothekssaal Ochsenhausen (aus-
verkauft) 

18. Mai 2023 11.00 Uhr  Matinee – Violine solo, Spitalkirche 
Biberach (ausverkauft) 

18. Mai 2023 18.00 Uhr  Eine barocke Jam-Session!, Biblio-
thekssaal Ochsenhausen (Restkarten 
erhältlich) 

19. Mai 2023 19.30 Uhr  Virtuose Tänze, Bibliothekssaal  
Ochsenhausen (Restkarten erhält-
lich) 

20. Mai 2023 19.30 Uhr  Quartett plus 1, Bibliothekssaal  
Ochsenhausen (Restkarten erhältlich) 

21. Mai 2023 11.00 Uhr  Matinee Violoncello – Abschlusskon-
zert Meisterkurs Violoncello 

 unter der Leitung von Julian Steckel, 
  Bibliothekssaal Ochsenhausen  

(Restkarten erhältlich) 
21. Mai 2023 16.00 Uhr  Abschlusskonzert, Bibliothekssaal 

Ochsenhausen 
und 19.30 Uhr (Restkarten erhältlich) 
  
Das ausführliche Programm sowie Karten für die Veranstaltungen 
sind bei der Geschäftsstelle des Musikfestivals erhältlich: 
Telefon: 07352 9220-27, www.schwaebischer-fruehling.de 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
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Foto: 
Prof. Dr. Klaus K. Weigele, 
Vorsitzender Musikfestspiele 
Schwäbischer Frühling e.V.

Interview mit dem Vorstandsvorsitzenden der Musikfestspie-
le Schwäbischer Frühling e.V. Herrn Prof. Dr. Klaus K. Weigele 

Sehr geehrter Herr Weigele, Sie sind nun seit 2017 Vorsit-
zender der Musikfestspiele Schwäbischer Frühling. Was hat 
sich in dieser Zeit verändert? 
Ich denke, wir haben in diesen sechs Jahren alles erlebt, was 
ein Musikfestival ausmacht, aber auch Dinge, von denen keiner 
jemals glaubte, dass sie eintreten würden. Allem voran die Co-
rona-Pandemie, die mit ihren Versammlungsver- und geboten 
eine totale Katastrophe für Musikfestivals war. Gott sei dank ist 
diese schwere Zeit vorbei. 
Können Sie dies bitte genauer ausführen? 
Die Festivalspielzeit 2020 fiel der Pandemie ganz zum Opfer. Al-
les, was geplant war, musste abgesagt werden. Da wir uns den 
vertraglich engagierten Künstlerinnen und Künstlern verpflichtet 
fühlten, haben wir die Konzerte, soweit es möglich war, auf das 
Jahr 2021 verschoben und den ganzen Kartenverkauf rückabgewi-
ckelt. 2021 standen wir vor demselben Problem, entschieden uns 
dann, das Festival online stattfinden zu lassen, so dass wenigsten 
ein bisschen Festival-Feeling entstehen konnte. Organisatorisch 
bedeutete das aber eine ganz neue Herausforderung. Erst letztes 
Jahr konnte das Festival wieder „normal“ in Präsenz durchgeführt 
werden, wobei die Entscheidung dafür auch erst im März final 
getroffen werden konnte. Zwei Monate Vorlauf für ein solches 
Festival, ein absoluter Husarenritt. Aber es gelang und das Wich-
tigste für uns war, das Festivalpublikum und die Sponsoren in 
der Region hielten uns über all diese schweren Jahre die Treue. 
Gab es noch weitere Veränderungen? 
In all dieser Zeit vollzogen wir noch parallel einen Intendanten-
wechsel. Mit dem hier in der Region besonders bekannten Gei-
ger Linus Roth wollten wir eine Verjüngung im künstlerischen 
Bereich erreichen, was uns sicher auch gelang. Aber seine erste 
Spielzeit fiel gleich der Corona-Pandemie zum Opfer. Das war 
natürlich besonders schade. Zugleich haben wir jetzt durch den 
furchtbaren Krieg in der Ukraine und der wirtschaftlichen Ge-
samtsituation eine spürbare gesellschaftliche Verängstigung, so 
dass wir hoffen, mit unserem Festival einen positiven Gegenpol 
setzen zu können. 
Welche neuen Akzente werden in diesem Jahr gesetzt? 
Nun, zunächst haben wir jüngere, international ausgezeichnete 
Ensembles, Künstlerinnen und Künstler als Interpreten. Neben 
den bewährten Konzertformaten haben wir neue Formate, z.B. 
das Nachtkonzert, neue Spielstätten, eine andere Programmzu-
sammenstellung, bspw. „Eine barocke Jam-Session“, „Klassik 
meets VJ“ oder „Virtuose Tänze“ und spezielle Angebote für Ju-
gendliche und Erwachsene. 
Wie geht es in den nächsten Jahren mit dem Schwäbischen 
Frühling weiter? 
Zunächst freuen wir uns in diesem Jahr auf die Konzerte vom 17. 
bis 21. Mai und planen bereits ein attraktives Programm für das 

Jahr 2024. Aber das Wichtigste für uns ist, dass wir mit unserem 
Publikum in einem guten und intensiven Kontakt bleiben, denn 
all unsere Arbeit macht nur Sinn, wenn unsere Gäste Freude an 
der wunderbaren Musik haben. 
 
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 23. Mai 2023, 18:30 Uhr, findet im Feuerwehrge-
rätehaus Ochsenhausen, Sankt-Florian-Straße 40, in Ochsen-
hausen eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt. 
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit-
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können außer-
dem über das Ratsinformationssystem abgerufen werden (www.
ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ortschaftsrat/
ratsinformationssystem/). 
  

Tagesordnung 
  
 1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
 2. Niederschriftsbekanntgabe  
 3. Bekanntgaben  
 4. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse  
 5. Einwohnerfragestunde  
 6. Sanierung des Schulzentrums Herrschaftsbrühl 
 -  Vorstellung des aktuellen Planungsstandes der Sanierung 

mit Anbau des Sportbaus und der Sanierung mit Teilumbau 
des Gymnasiums  

 7.  Information über geförderten Mietwohnungsbau im Bereich 
Siechberg  

 8. Bebauungsplan „Siechberg IV“, Ochsenhausen 
 - Vorstellung des angepassten städtebaulichen Entwurfs  
 9. Allgemeine Finanzprüfung der Jahre 2015 - 2018 
 - Bekanntgabe Abschluss des Prüfungsverfahrens  
10. Feststellung Wirtschaftsplan Wasserversorgung 2023  
11. Darlehensaufnahme Eigenbetrieb Wasserversorgung  
12. Städtische Jugendmusikschule 
 - Änderung der Gebührensatzung  
13. Kostenabrechnung diverser Baumaßnahmen 
 - Antrag der PRO-OX-Fraktion vom 17. Dezember 2022  
14. Information über das Stadtmarketing Ochsenhausen  
15. Kauf eines Weges Flst. Nr. 1104/1, Ochsenhausen  
16. Verschiedenes  
  
Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 
  
Stadtverwaltung 
  
gez. 
  
Andreas Denzel 
Bürgermeister 
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Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten 

Am Donnerstag, 25. Mai 2023, 19:00 Uhr, findet im Gemeindes-
aal Reinstetten,  Eichener Straße 18, in Ochsenhausen eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten statt. 
Die den Mitgliedern des Ortschaftsrats Reinstetten zur Verfügung 
gestellten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sit-
zung sind im Dorfhaus Reinstetten aufgelegt und können dort 
nach vorheriger Terminabsprache eingesehen werden. Sie kön-
nen außerdem über das Ratsinformationssystem abgerufen wer-
den (www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ort-
schaftsrat/ratsinformationssystem/). 
  

Tagesordnung 

 1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
 2. Niederschriftsbekanntgabe  
 3. Bekanntgaben  
 4. Bebauungsplan „Gigelberg II“, Reinstetten 
 -  Vorstellung der städtebaulichen Entwürfe, sowie der 

Grundlagen des Bebauungsplanes  
 5.  Starkregenmaßnahmen / Hochwasserschutz in Reinstetten 

und den Teilorten 
 - Vorstellung des aktuellen Planungsstands  
 6.  Ausbau der Ehinger Straße, Laupheimer Straße, Ochsen-

hauser Straße und Eichener Straße in Reinstetten 
 - Vorstellung des aktuellen Planungsstands  
 7.  Benutzungsordnung für Räume und Sportstätten der Stadt 

Ochsenhausen 
 - Änderung  
 8. Gemeindesaal Reinstetten 
 - Verlängerung Getränkelieferungsvertrag  
 9. Verschiedenes  

Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt.   
ORTSVERWALTUNG 

Georg Keller 
Ortsvorsteher 
 

Wasserverband „Rottumtal“  
Sitz Mietingen – Rathaus 

Sitzung der Verbandsversammlung
Am Donnerstag, 25.05.2023, um 10.00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Mietingen, Kirchstraße 4, in 88487 Mietingen 
eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Wasser-
verbandes Rottumtal statt.
Die den Mitgliedern der Verbandsversammlung zur Verfügung ge-
stellten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung, 
können im Rathaus Mietingen während der üblichen Dienstzeiten 
eingesehen werden.

Tagesordnung: 
Öffentlich:

TOP 1: Bericht des Vorsitzenden
TOP 2: Änderung der Verbandssatzung
TOP 3: Beschluss über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2018
TOP 4: Haushaltsplan 2023, Erlass der Haushaltssatzung
TOP 5: Sachstandsbericht Hochwasserschutz Dürnach-Saubach
TOP 6: Sachstandsbericht Hochwasserschutz Rottum
TOP 7: Verschiedenes

Robert Hochdorfer,

Verbandsvorsteher

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 12.05.2023: 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 13.05.2023: 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 14.05.2023: 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Montag, 15.05.2023: 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 16.05.2023: 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Mittwoch, 17.05.2023: 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 18.05.2023: 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Freitag, 19.05.2023: 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
 
Altersjubilare

Glückwünsche zum Geburtstag und zu Ehejubiläen 
Sehr geehrte Alters- und Ehejubilare, 
gerne möchten wir Ihnen weiterhin zu Ihren Jubiläen im Mit-
teilungsblatt gratulieren. In unserer Stadt werden Altersjubila-
re ab dem 80. Geburtstag und jedes weitere 5. Jahr, sowie ab 
dem 100. Geburtstag jedes Jahr veröffentlicht. Als Ehejubiläum 
werden die Goldene Hochzeit, die Diamantene und die Eiserne 
Hochzeit, sowie eine Gnadenhochzeit und jede weitere Hochzeit 
veröffentlicht. 
Wenn Sie keine Veröffentlichung wünschen, melden Sie sich bitte 
durch persönliche Vorsprache (nach vorheriger Terminvereinba-
rung), telefonisch unter Tel.: 07352 9220-12 oder schriftlich beim 
Vorzimmer, Frau Besenfelder, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen 
oder senden Sie eine E-Mail an besenfelder@ochsenhausen.de. 
Haben Sie bereits in der Vergangenheit mündlich eine Bitte zur 
Nichtveröffentlichung eingereicht, so hat diese Bestand. 
Für diese Woche wünschen wir unseren Altersjubilaren für das 
neue Lebensjahr alles erdenklich Gute, Glück und besonders Ge-
sundheit. 
Ihre Stadtverwaltung 
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Veranstaltungskalender

Ausstellung „Freunde des Fruchtkastens“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
bis Sonntag, 14.05.2023 
  
Muttertag – Alle Mütter erhalten ein kleines Präsent 
Öchsle-Bahn 
Sonntag, 14.05.2023 
  
Muttertagsbrunch 
Reinstetter Harmonika Spielring e.V. 
Gemeindesaal, Reinstetten 
Sonntag, 14.05.2023, 9:00 Uhr 
  
Mai-Orientierungsritt 
Reit- und Fahrverein Reinstetten e.V. 
Reithalle, Reinstetten 
Sonntag, 14.05.2023, 9:00 bis 16:00 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Dienstag, 16.05.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Gemeindesaal im Herrschaftsbrühl, Ochsenhausen 
Dienstag, 16.05.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 17.05.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Musikfestspiele „Schwäbischer Frühling“ 
Mittwoch, 17.05.2023, bis 21.05.2023 
• Festliches Eröffnungskonzert 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
Mittwoch, 17.05.2023, 19:30 Uhr 
• Matinee – Violine 
Spitalkirche, Biberach 
Donnerstag, 18.05.2023, 11:00 Uhr 
• Kammermusikabend 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
Donnerstag, 18.05.2023, 18:00 Uhr 
• Virtuose Tänze 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
Freitag, 19.05.2023, 19:30 Uhr 
• Quartett plus 1 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
Samstag, 20.05.2023, 19:30 Uhr 
• Klassik meets VJ 
Landesakademie Ochsenhausen 
Samstag, 20.05.2023, 23:00 Uhr 
• Matinee – Violoncello 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
Sonntag, 21.05.2023, 11:00 Uhr 
• Abschlusskonzert 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
Sonntag, 21.05.2023, 16:00 und 19:30 Uhr 
  

Café Liederkranz 
Liederkranz Ochsenhausen e.V. 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
Donnerstag, 18.05.2023, 11:00 bis 17:00 Uhr 
  
Alteisensammlung 
TSV Laubach e.V. 
Goppertshofen, Eichen und Laubach 
Freitag, 19.05.2023, und Samstag, 20.05.2023, jeweils ab 9:00 Uhr 
 
 

Landesakademie Ochsenhausen

Abschlusskonzert der Jungen  
Orchesterwerkstatt für Streicher 

Sonntag, 14. Mai, 15.00 Uhr, Bibliothekssaal Ochsenhausen 
Seit vielen Jahren treffen sich junge Streicher*innen im Frühjahr 
an der Landesakademie, um unter der Leitung von Klaus K. Wei-
gele, um ein interessantes Programm einzustudieren. In diesem 
Jahr steht Benjamin Brittens Simple Sinfonie im Mittelpunkt, 
ein im neobarocken Stil geschriebenes und gern gehörtes Werk, 
das der Komponist ausdrücklich für junge Streicher komponierte. 
1934 fand die Uraufführung mit einem Jugendorchester statt. 
Das trifft auch auf Tartinis Teufelstrillersonate zu, die in einer 
Fassung für Solovioline und Streichorchester erklingt. Herausge-
fordert ist vor allem der Solist Alban Beikircher, der nach einer 
Vision des Komponisten so virtuos zu spielen habe, wie es nur 
im Pakt mit dem Teufel möglich sei. Die Teufelstrillersonate wur-
de später so berühmt, dass sie sogar als Filmmusik verwendet 
wurde. Niemand geringeres als Yehudi Menuhin spielte dazu auf 
einer Geige von Stradivari - das zeigt, dass die Teufelstrillerso-
nate das Zeug für viele Superlative hat. 
Zu hören sind die Teilnehmer*innen der Jungen Orchesterwerk-
statt unter der Leitung von Klaus K. Weigele, der Solist ist der 
Geiger Alban Beikircher. 
Der Eintritt ist frei, es besteht freie Platzwahl

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
  
- ein Schlüssel
- eine Halskette mit Anhänger 
abgegeben. 
  
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen (Bürgerbüro, Tel. 
07352 9220-25 oder 07352 9220-28) melden.
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Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Erfolgreicher Start des Öchsle -  
Saison beginnt verheißungsvoll für  
die oberschwäbische Museumsbahn 

Knapp 1000 Menschen haben den Saisonstart der Öchsle Muse-
umsbahn am 1. Mai genutzt, um ihren persönlichen Maiausflug 
zu gestalten. Die Waggons waren nahezu alle gefüllt, sehr viele 
Gruppen hatten komplette Waggons reserviert. „Wir sind sehr zu-
frieden mit dem gelungenen Saisonauftakt“, sagt Benny Bechter, 
Vorsitzender des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. 
Auch für Rollstuhlfahrer ist es kein Problem, mit dem Öchsle zu 
fahren, denn es gibt einen extra rollstuhlgerechten Wagen mit 
eigener Zugangsrampe. Auch Fahrräder und Kinderwagen fahren 
im Öchsle kostenlos mit. Besonders gefragt war schon der offe-
ne Sommerwagen. Dabei konnte man sich den Fahrtwind samt 
Rauchgeschmack der „Berta“ richtig um die Nase wehen lassen. 
Schon im Mai stehen Sonderfahrten wie am Mutter- und Vatertag 
mit besonderen Aktionen auf dem Programm. Rechtzeitig anmel-
den sollte man sich für die kulinarische Reise am 8. Juli und die 
Bacchus-Fahrt mit Weinprobe am 16. September. 
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag sowie 
am ersten Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach um 
10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. 
Vom 13. Juli bis Mitte September verkehrt der Zug zusätzlich 
donnerstags. Darüber hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten 
angeboten. Reservierungen ab zehn Personen kostenlos, Grup-
penführungen und weitere Infos auch unter Telefon 07352 9220-
26. Für alle anderen Fahrgäste stehen immer genügend Sitzplätze 
zur Verfügung. Informationen auch unter www.oechsle-bahn.de

Grundsteuer 2023  
2. Rate 2023 fällig am 15.05.2023 

Am 15.05.2023 ist die 2. Rate für die Grundsteuer 2023 zur Zah-
lung fällig. Die Höhe dieser Rate ist aus dem letzten schriftlichen 
Grundsteuerbescheid zu entnehmen. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fällige Rate unter An-
gabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 

Weiterer wichtiger Hinweis zur Grundsteuer:  
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des 
Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ende des 
Jahres in dem der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung 
im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin ist nur privat-
rechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwi-
schen Verkäufer und Käufer. 

Hinweise zur Grundsteuerreform 
Hinweise zur Grundsteuerreform finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Ochsenhausen untern www.ochsenhausen.de - Rathaus 
& Service - Bürgerservice - Formulare Rathaus oder unter www.
grundsteuer-bw.de. 
Grundsteuerbescheide nach dem neuen Recht, werden erst 
ab Januar 2025 zugestellt. 
 

Härtefallhilfen für private Haushalte 

Private Haushalte, die mit Heizöl, Flüssiggas (LPG), Holzpel-
lets, Holzhackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz und Kohle/
Koks heizen, können rückwirkend für das Jahr 2022 Härtefallhil-
fe beantragen. Die Hilfe kann über ein Online-Portal beantragt 
werden, das in Baden-Württemberg ab dem am 8. Mai 2023 frei-
geschaltet wurde. 
Weitere Infos und Link zum Antragsverfahren: https://um. 
baden-wuerttemberg.de/de/energie/versorgungssicherheit/ 
energieversorgung-in-deutschland/fragen-und-antworten-zu- 
haertefallhilfen-fuer-privathaushalte 
oder über die Homepage der Stadt: www.ochsenhausen.de
 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts-
teilen findet am Dienstag, 16. Mai 2023, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen darauf, dass Fußgänger 
dadurch nicht behindert werden.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 13. Mai 
Mariensäule:  05.00 Uhr  Abgang Fußwallfahrt nach Reute 
Steinhausen: 09-9.45 Uhr Beichtgelegenheit 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, 2. Goldener 

Samstag 

Reute: 15.30 Uhr  Eucharistiefeier für die Fußwall-
fahrer 

Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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Sonntag, 14. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit, Muttertag 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 19.00 Uhr  Maiandacht 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Familiengot-

tesdienst 
Steinhausen: 19.00 Uhr Maiandacht 
Hattenburg: 19.00 Uhr Maiandacht 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Maiandacht 
  
Dienstag, 16. Mai - Hl. Johannes Nepomuk 
Dietenwengen: 19.00 Uhr Maiandacht 
  
Mittwoch, 17. Mai 
Steinhausen: 07.40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
St. Veit: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse, Bittgang 
Rottum: 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Prozession 
  
Donnerstag, 18. Mai - Christi Himmelfahrt 
St. Georg: 09.00 Uhr Prozession nach Hattenburg 
Hattenburg: ca.10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 09.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Prozession 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Prozession 
Steinhausen: 19.00 Uhr Maiandacht in der Annakapelle 
Bellamont: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Prozession 
Rottum: 19.00 Uhr Maiandacht 
  
Samstag, 20. Mai 
Steinhausen: 09-09.45 Uhr Beichtgelegenheit 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, 3. Goldener 

Samstag 
Oberstetten: 18.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier, Motorradweihe 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 21. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit 
St. Georg: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 11.15 Uhr Taufe 
Ochsenhausen: 17.00 Uhr  Maiandacht am Bildstöckle an 

der Rottum 
Hattenburg: 19.00 Uhr Maiandacht 
Hirschbronn: 19.30 Uhr Maiandacht 
Dietenwengen: 19.30 Uhr Maiandacht 
  
Rosenkranz in Mittelbuch 
Montag und Freitag, 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Einladung zum“ Musikalischen Gottesdienst“  
am Samstag,13. Mai 2023, um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Joseph Mittelbuch 
Einige Musiker vom Musikverein Mittelbuch werden zusammen mit 
dem Dirigenten mit neuen selbst arrangierten Melodien diesen 
Gottesdienst mitgestalten. Zu dieser besonderen Wortgottesfeier 
laden wir sie herzlich ein. 

6. Sonntag der Osterzeit 2023 (Lesejahr A) 
Wir ehren unsere Mütter und 
danken ihnen für die bedin-
gungslose Liebe die sie uns ge-
schenkt – und auch für die Op-
fer, die sie für uns gebracht 
haben. Bei all unseren Träumen, 
die wir im Leben haben, spielen 
unsere Mütter eine wichtige 
Rolle: Sie haben uns inspiriert 
und geholfen, manchen unserer 
Träume wahr werden zu lassen. 

Es gibt kaum Worte, die ein Bild davon zeichnen könnten, wie 
viel Gutes unsere Mütter in unser Leben brachten. 
Vielleicht könnten diese Worte so lauten: ‚Du warst und wirst 
immer eine Inspiration für mich sein. Nichts auf dieser Welt kann 
mit der Liebe mithalten, die du mir seit dem Tag meiner Geburt 
schenkst. Deine Liebe ist so groß!  
Vielleicht sage ich es Dir nicht oft genug, zumindest nicht so oft, 
wie du es verdient hättest. Heute, am Muttertag lass mich versu-
chen dir meinen Dank auszudrücken. Kein Wort oder Gedicht auf 
dieser Welt kann beschreiben, was Du mir bedeutest: Du bist die 
absolut Beste. Ich liebe dich, Mama!‘ 
Foto: Christine Limmer in: Pfarrbriefservice.de
Pfr. Joel Nirmalraj  

Kirchenmusik in der Basilika St. Georg 
Am Sonntag, 14. Mai, feiern die Kath. Pfadfinder Ochsenhau-
sen um 10.00 Uhr den Gottesdienst mit der Gemeinde. Dieser 
wird mitgestaltet vom Laupheimer Singkreis, das Ensemble singt 
Chorwerke von Schütz, Tallis, Homilius, Lewandowsky und Busto 
im Chorraum der Basilika, die Leitung hat Chorleiterin Andrea 
Schöttler. 

Maiandacht mit dem Frauenchor Erolzheim 

Am Sonntag, 14. Mai, singt der Frauenchor 
aus Erolzheim unter der Leitung von Victor 
Schätzle bei der Maiandacht im Hattenbur-
ger Käpelle. 
Unter dem Thema „Gegrüßet seist du Ma-
ria“ werden die einzelnen Satzbausteine 
des bekannten Gebetes betrachtet und in 
unseren heutigen Alltag übersetzt. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. 
  

Pfingstliches Chorprojekt mit flotter Chormusik 
Wer Lust auf Neues Geistliches Lied und klassische Chormusik 
gleichermaßen hat, ist bei diesem Projekt genau richtig! Flotte 
Chormusik mit 3 Proben am 12.05./19.05/26.05 münden in die 
Gestaltung des Pfingsthochamtes am Sonntag, 28.05.. Herzliche 
Einladung! Infos und Anmeldung bei DKM Thomas Fischer. Mail: 
thomasfischer-bochum@t-online.de 

Samstagspilgern von Ummendorf/Kreuzberg nach Schem-
merhofen  
Im Rahmen von „Immer wieder samstags - unterwegs auf den 
Spuren des Heiligen Martin“ findet am Samstag, 20. Mai 2023, 
eine Pilgerwanderung auf dem Martinusweg statt. Im Gehen, 
Schauen, Staunen und Stillsein kann man in Ruhe nach den 
Spuren des Heiligen Martin und Spuren Gottes im eigenen Le-
ben suchen. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr in Schemmerhofen, am 
Sankt-Anna-Haus, Käppelerstraße 16 auf dem Parkplatz vor der 
Kapelle. Von dort geht es via Bustransfer nach Ummendorf. Die-
se Fahrt ist für die Teilnehmer:innen der Pilgerwanderung kos-
tenlos. Am Fahrtziel in Ummendorf startet die Pilgertour zu Fuß 
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um 9.00 Uhr am Kreuzberg. Die Strecke beträgt rund 20 km und 
ist als leichte Wanderung eingestuft. Der Weg führt über das 
Jordanbad bis zur Stadtkirche Stankt Martin in Biberach. Von 
dort aus geht es nach einer Pause um 12.30 Uhr weiter bis nach 
Schemmerhofen. Die geplante Ankunftszeit ist auf 16.30 oder 
17 Uhr vorgesehen. Begleitet wird die Tour von Pfarrer Wunibald 
Reutlinger und Franz Romer. 
Anmeldung unter: www.dekanat-biberach.drs.de oder Kath. De-
kanat Biberach, Tel. 07351 8095400 bei direkten Fragen: robert.
gerner@drs.de 

Finanzielle Förderung durch die Stiftung Wegzeichen- 
Lebenszeichen-Glaubenszeichen  
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart unterstützt mit ihrer Stiftung 
Wegzeichen - Lebenszeichen - Glaubenszeichen Initiativen zur 
Renovierung, Dokumentation oder Neuerstellung von christlichen 
Kulturdenkmalen in Feld und Flur (wie Weg- und Hofkreuze, Bild-
stöcke, Heiligen-figuren, Lourdesgrotten oder kleine Kapellen) 
mit finanziellen Zuschüssen. 
Diese gelebten Zeichen christlichen Glaubens prägen unsere Kul-
turlandschaft und verdienen unsere besondere Aufmerksamkeit 
und Schutz. Sie verbinden uns mit der Vergangenheit und der 
Schöpfung, mahnen uns zur Demut und geben uns Gelegenheit 
zur inneren und religiös-spirituellen Einkehr und zum Gebet. 
Antragsberechtigt für eine finanzielle Förderung sind Privatper-
sonen genauso wie Kommu-nen, Kirchengemeinden, Vereine oder 
andere Zusammenschlüsse oder Initiativen. 
Nähere Infos unter www.stiftung-wegzeichen.de, wegzeichen@
bo.drs.de oder  Telefon 07472 169 465. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 

Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg 
Ochsenhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 13.05., 19.00 Uhr: L. Locher, M. Locher, R. Weiß, G. Dolinski 
Basilika: 
So., 14.05., 10.00 Uhr: E. Erstling, F. Erstling, M. Eger, L. Eger, 
S. Patzelt, J. Patzelt, S. Späth, L. Liebhardt 
Do., 18.05., 9.00 Uhr: L. Gerner, V. Gerner, E. Gerner, S. Lude-
scher, J. Grieser, S. Friedl, J. Liedel, B. Liedel 
Pastoralteam: Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten Tel. 8261, 
Fax 2486 
Email: SE.StScholastika@drs.de  Homepage: st-scholastika.drs.de 

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 13.–21.05.2023 

Samstag, 13.05. 
11:00 Uhr Taufe von Elias Dangel in Reinstetten 
14:30 Uhr Trauung Keller in Gutenzell 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
19:00 Uhr Fatimarosenkranz in Laubach 

Sonntag, 14.05. – 6. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (†Albert Kloster; Hans 

Winter) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (†Magdalena u. Al-

bert Schultheiß; Agnes u. Matthäus Baur) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
11:45 Uhr Taufe von Hanna und Sophie Link in Zillishausen 
19:00 Uhr Maiandacht in der Halde Gutenzell, gestaltet vom 

Musikverein Gutenzell 

Montag, 15.05. 
17:00 Uhr Flurprozession von Reinstetten nach Wennedach 
18:00 Uhr Bittmesse in Wennedach 

Dienstag, 16.05. 
18:00 Uhr Bittmesse in Laubach 

Mittwoch, 17.05. 
18:15 Uhr Flurprozession von Hürbel nach Zillishausen 
19:00 Uhr Bittmesse in Zillishausen 

Donnerstag, 18.05. – Christi Himmelfahrt 
08:15 Uhr Flurprozessionen nach Dissenhausen 
09:30 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst der SE in Dissenhau-

sen 
Bei schlechtem Wetter: 
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
11:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 20.05. 
10:00 Uhr Taufe von Klara Dillenz in Laubach 
14:00 Uhr Trauung Delueg in Reinstetten 
15:30 Uhr Trauung Ehrhard in Gutenzell 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel 
  
Sonntag, 21.05. – 7. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (†Bernhardine u. Franz 

Winter) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr im Monat Mai Maian-
dacht in Wennedach 
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Bitttage vor Christi Himmelfahrt 
In den Tagen vor dem Fest Christi Himmelfahrt werden nach 
alter Tradition die Bitt-Tage begangen. An diesen Tagen bitten 
die Gläubigen in der Gemeinschaft der ganzen Kirche in den 
vielfältigen Anliegen der Menschen und dieser unserer Welt. Der 
Herr möge mit seiner Erhöhung zur Rechten des Vaters unsere 
Bitten „mitnehmen“, damit das pilgernde Gottesvolk in Frieden 
seinen Weg durch die Geschichte gehen kann und den Menschen 
Wohlergehen zukomme. Die Bewahrung der Schöpfung und das 
Gedeihen der Feldfrüchte werden als besondere Bitte seit Jahr-
hunderten als Gebetsanliegen aufgenommen und mit dem Wet-
tersegen, der mit dem 1. Mai wieder für das Jahr erbeten wird, 
ins Zeichen gesetzt. 
Die Flurprozessionen und Bittgottesdienste begehen wir am Mon-
tag, 15. Mai, nach und in Wennedach und am Mittwoch, 17. Mai, 
nach und in Zillishausen. 

Kirchengemeinderat Reinstetten am 16.05. 
Der Kirchengemeinderat Reinstetten lädt zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Dienstag, 16.05.2023, um 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Reinstetten ein. Die Tagesordnung wird wie immer auf der Home-
page und im Schaukasten bekannt gegeben. 

Fest Christi Himmelfahrt in der Seelsorgeeinheit St. Scho-
lastika 
Zum Festgottesdienst im Grünen beim Schuppen der Familie Ret-
tich bei Dissenhausen kommen die Gemeinden der Seelsorgeein-
heit zusammen. Anschließend ist ein gemütliches Beisammensein 
vorgesehen, zu dem alle herzlich eingeladen sind. 
Die vier Kirchengemeinden machen sich jeweils um 8:15 Uhr von 
der Kirche aus dorthin auf den Weg in einer Flurprozession. Dazu 
läuten die Glocken um 8:00 Uhr. 
Sollte der Gottesdienst im Grünen wegen schlechten Wetters nicht 
stattfinden können, läuten die Kirchenglocken nicht. Dann sind 
Gottesdienste in Reinstetten (mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein) und in Gutenzell vorgesehen. 

Pfingstnovene 
Nach dem Vorbild der Jünger sind die neun Tage zwischen Christi 
Himmelfahrt und Pfingsten geprägt von der Vorbereitung auf das 
Kommen des Heiligen Geistes und der Bitte um seine Gaben. Im 
Gebet der Pfingstnovene, die wir im Gotteslob Nr. 929 finden, 
sind wir deshalb in den kommenden Tagen mit der ganzen Kirche 
in dieser Bitte geeint. 

Senior*innen-Treff in Reinstetten am 22.05. 
Im Wonnemonat Mai laden wir alle jüngeren und älteren Se-
nior*innen zu einem geselligen Beisammensein im Pater-Rup-
pert-Mayer-Saal, am Montag, 22. Mai, ab 14:30 Uhr, ein. Es er-
wartet Sie Kaffee und Kuchen in geselliger Runde. Dabei werden 
uns die Kindergartenkinder aus Reinstetten mit einer musikali-
schen Darbietung erfreuen. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei R. Lutz mel-
den: Tel. 07352 1411 
Auf zahlreiche Gäste freut sich das Senior*innen- Team 

Jahresrechnung Hürbel 2021 
Die Rechnungslegung für die Kirchengemeinde Hürbel für das 
Jahr 2021 wurde vom Kirchengemeinderat verabschiedet. Diese 
Jahresrechnung liegt im Katholischen Verwaltungszentrum Bi-
berach, Kolpingstr. 43, noch bis 19.05.2023 für die Mitglieder 
der Kirchengemeinde zur Einsicht aus. Es wird um Anmeldung 
gebeten: Tel. 07351 8095-300. 

Maiandacht Seniorengruppe Hürbel am 24.05. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden Euch alle am Mittwoch, 24.05.2023, herzlich zu einer 
Maiandacht in die St. Anna Kapelle in Steinhausen ein. Abfahrt 
ist um 13:30 Uhr wie immer am Gasthaus Adler. 
Die Bäckerei „Der Ruf“ in Erlenmoos bewirtet uns im Anschluss 
mit Kaffee und Kuchen. Auch neue Gesichter sind herzlich will-
kommen! 
Es grüßt Euch herzlich das Seniorenteam 

Projektchor 
In Gutenzell hat sich zur Vorbereitung und zur Gestaltung des 
Festgottesdienstes der Erstkommunion 2023 eine Gruppe ge-
funden, die gemeinsam mit Begeisterung singt und musiziert. 
Wir spüren, dass wir zusammengehören und auch künftig immer 
wieder bei Familiengottesdiensten und anderen ausgewählten 
Gottesdiensten musikalisch stark sein möchten. 
Ein herzliches Dankeschön allen Beteiligten, es hat Freude ge-
macht und Freude gebracht. 
Wir, Pfr. Amann und ich, Sr. Gisela, laden euch zum Dinnete-Essen 
ins Heggbacher Mühlencafe am Freitag, 26. Mai, um 16:30 Uhr 
ein. Bei schönem Wetter sitzen wir draußen beim Mühlen-Bächle. 
Bitte bei Sr. Gisela anmelden.  

Es gibt was zu feiern ... Kinderkirche in Gutenzell 
An Pfingsten feiert die Kirche ihren Geburtstag, und wir wollen 
den Start der Kinderkirche mit Euch feiern. Eingeladen sind alle 
Kinder ab drei Jahren. Wir beginnen den Gottesdienst in den ers-
ten Bänken mit Herrn Pfarrer Amann und der Gemeinde gemein-
sam in der Kirche in Gutenzell am Pfingstmontag, 29.05.2023, 
um 10:30 Uhr. Anschließend entdecken wir die frohe Botschaft 
des Guten Hirten in unserer Gruppe, im Sonnenzimmer des ehe-
maligen Klosters. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Bettina Veit-Schönle, Jutta Huchler, Marie-Christin Heinzel, Sand-
ra Kehrle, Julia Harant 

Seniorentreff in Niedernzell 
Am 31. Mai findet um 14 Uhr in Niedernzell eine Maiandacht 
mit anschließender Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Grünen 
Baum statt. 
Wir freuen uns wieder auf eure Teilnahme und bitten um An-
meldung bei Sr. Gisela, dann können wir auch Fahrdienste ein-
richten. Gerne holen wir euch ab und bringen euch wieder nach 
Hause zurück. 
Eure Bea, Rosi, Gabi, Franz, Mechthilde und Sr. Gisela 

Ausflug mit den Erstkommunionkindern  
Am Samstag, 29. April, starteten wir bereits am Morgen mit den 
diesjährigen Erstkommunionkindern unserer Seelsorgeeinheit 
und deren Eltern den mit großer Vorfreude erwarteten Ausflug 
nach Ulm. 
Beginn war in der Kirche in Reinstetten, in der Pfr. Thomas 
Amann die Andachtsgegenstände, welche die Erstkommunionkin-
der mitgebracht hatten, segnete. Den Segen Gottes durften wir 
den ganzen Tag über spüren: Die Sonne zeigte sich nach einer 
Regenwoche am Himmel, die Kinder hatten gute Laune und die 
Gruppe war spürbar freundschaftlich zusammengewachsen.  Die 
Firma Ertl brachte uns mit dem „Goldenen Bus“ ins Brotmuseum 
nach Ulm. Dort angelangt, erfuhren die Kinder in einer Führung 
Wissenswertes über die Brotkultur, die Bedeutung von Brot im 
Leben und in der katholischen Liturgie. Im Anschluss daran ging 
es ins Fischerviertel in das älteste Pfannenkuchenhaus. Dort 
waren wir bereits erwartete Gäste. Mit großem Appetit fiel die 
Entscheidung bei der Speisenauswahl leicht und die Freude war 
groß, als die riesigen Pfannkuchen serviert wurden. 
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Pfr. Amann zeigte uns dann im Ulmer Münster sehenswerte Kunst-
werke, erklärte das imposante Portal, begeisterte für Kunst und 
für die Geschichte des Münsters. Während der Führung im In-
nenraum durften wir in das bunte Farbenspiel der wertvollen Kir-
chenfenster eintauchen und dabei die Lebendigkeit des Lichtes 
und des Glaubens erleben. 

Dann ging es über 392 Stufen nach oben, um Ulm und die Men-
schen von oben zu sehen und die Aussicht zu genießen. Um 
17 Uhr führte der Weg mit Frühlingsgefühlen zurück zum Park-
platz, an dem wir alle zufrieden und reich beschenkt wieder in 
Reinstetten ankamen. 
Wir danken allen, welche die Erstkommunionkinder und ihre Fa-
milien begleitet haben und wünschen Ihnen Gottes Segen für 
Ihren weiteren Weg. 
Pfr. Amann und Sr. Gisela 
  
Förderung durch die Stiftung  
Wegzeichen-Lebenszeichen-Glaubenszeichen  
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart unterstützt mit ihrer Stiftung 
Wegzeichen - Lebenszeichen - Glaubenszeichen Initiativen zur 
Renovierung, Dokumentation oder Neuerstellung von christlichen 
Kulturdenkmalen in Feld und Flur (wie Weg- und Hofkreuze, Bild-
stöcke, Heiligenfiguren, Lourdesgrotten oder kleine Kapellen) mit 
finanziellen Zuschüssen. 
Diese gelebten Zeichen christlichen Glaubens prägen unsere Kul-
turlandschaft und verdienen unsere besondere Aufmerksamkeit 
und Schutz. Sie verbinden uns mit der Vergangenheit und der 
Schöpfung, mahnen uns zur Demut und geben uns Gelegenheit 
zur inneren und religiös-spirituellen Einkehr und zum Gebet. 
Antragsberechtigt für eine finanzielle Förderung sind Privatper-
sonen genauso wie Kommunen, Kirchengemeinden, Vereine oder 
andere Zusammenschlüsse oder Initiativen. 
Nähere Infos unter www.stiftung-wegzeichen.de, wegzeichen@
bo.drs.de oder  Telefon 07472 169 465. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 19.05.2023
Redaktionsschluss: 15.05.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 14. Mai 2023 - ROGATE - 5. Sonntag nach Ostern  
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch 
seine Güte von mir wendet. (Psalm 66,20) 
10.30 Uhr Feierlicher Fest-Gottesdienst zur Konfirmation in 

der benachbarten kath. Herz-Jesu-Kapelle Och-
senhausen 

10.00 Uhr Treffpunkt der Konfirmand/innen im Ev. Gemeinde-
zentrum zum Fototermin! 

(Heute kein Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48) 
  
Wir bedanken uns sehr herzlich in ökumenischer Verbundenheit 
bei unseren katholischen Nachbarn für die großzügige Bereitstel-
lung und Überlassung der Herz-Jesu-Kapelle Ochsenhausen, in 
der wir unsere diesjährige feierliche Konfirmation feiern dürfen!  
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 20)  
  
Montag, 15.05.: 
14.30 bis 
16.30 Uhr Nachmittagstreff des GPZ Biberach (Evang. Gemein-

dezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48) 
19.30 Uhr Herzliche Einladung nach Esslingen: Klartext im 

Blarer „Meine Mission für Esslingen“;  Talk mit Ma-
cherinnen und Impulsgebern der Stadtgesellschaft; 
Moderation: Pfr. Chr. Schweizer Blarergemeindehaus 
Esslingen 

  
Dienstag, 16.05.: 
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Evang. Gemeinde-

zentr. Ochsenhausen, Poststr. 48 (teilweise öffent-
lich) 

  
Mittwoch,17.05.: 
10.00 Uhr AK Spurwechsel aktiv: Radtour nach Heimertingen 

mit Einkehr im Gasthaus „Lamm“, Fahrstrecke ca. 
45 km, Abfahrt am Krankenhausparkplatz Lerchen-
straße, Rückkehr ca. 16.00 Uhr, Leitung: Rolf Berger, 
Tel. 0176 / 76980619 

  
Donnerstag, 18.05.: FEIERTAG Christi Himmelfahrt 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen. (Johannes 12,32) 
10.00 bis
16.00 Uhr Evangelischer Oberschwabentag in der Dobelmüh-

le Aulendorf; Festgottesdienst mit Landesbischof 
Ernst-Wilhelm Gohl; Workshops, Gespräche, Kinder- 
und Jugendprogramm; Motto: „ANGESEHEN: Jah-
reslosung 2023: Du bist ein Gott, der mich sieht!“  
(1. Mose 16,13) 

  
Sonntag, 21.05.: 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls im 

Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
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Konfirmation 2024 
In den letzten Tagen wurden von der Evang. Kirchengemeinde 
Ochsenhausen die Einladungen verschickt betreffend den neuen 
Konfirmandenjahrgang 2023/24. Das heißt, es wurden in der Re-
gel alle Jugendlichen angeschrieben, die derzeit die 7. Klassen 
besuchen. Sollte jemand von uns nicht berücksichtigt worden sein 
oder jemanden kennen, der keine Post von uns erhalten hat, mel-
den Sie sich bitte im Evang. Pfarrbüro Ochsenhausen, Frau Funk, 
Tel. 07352 / 9383170, dienstags und donnerstags geöffnet von 
9.00 bis 12.00 Uhr. 
Unser Anmeldenachmittag für den neuen Konfirmandenjahrgang 
2023/24 ist am Mittwoch, 21. Juni 2023, von ca. 15.00 bis 
17.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
straße 48. Herr Pfarrer Jörg M. Schwarz steht hier für Fragen und 
Informationen gerne zur Verfügung!  
  
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar: Freitag ab 17:30 Uhr im Gemeindehaus in der Bahn-
hofstraße (altes Postgebäude) 
Jugendkreis: Freitag ab 20 Uhr in der Christlichen Gemeinde 
Erolzheim e.V. 
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 
  
Nachgedacht: 
Wen dürstet, der komme; wer will, nehme das Wasser des 
Lebens umsonst. 
Offenbarung 22,17 
  
Erfülltes, ewiges Leben 
Auf dem letzten Blatt der Bibel macht Gott allen Menschen ein 
Angebot. Er bietet ihnen das «Wasser des Lebens» an. Was ist 
damit gemeint? Es geht um eine echte Erfüllung im jetzigen Le-
ben und um eine glückliche Perspektive für die Ewigkeit. 
Gott lädt uns ein, zu Ihm zu kommen und dieses Geschenk anzu-
nehmen. In einer geordneten Beziehung zu Ihm bekommt unser 
Leben den richtigen Sinn. Dann gibt Er uns auch einen Platz im 
Himmel, wo wir ewig bei Ihm glücklich sein werden. 
Leiden wir nicht alle an einem inneren Durst nach Lebenserfül-
lung? Wir müssen doch ehrlich zugeben, dass unser Sehnen nach 
Glück nicht mit Erfolg, Reichtum oder Anerkennung gestillt wer-
den kann. Bei all dem, was die Welt uns bietet, bleibt immer eine 
gewisse Leere zurück, die allein unser Schöpfer ausfüllen kann. 
Gott gibt uns das «Wasser des Lebens» umsonst. Doch wir bekom-
men es nur, wenn wir eine bewusste Entscheidung für ein Leben 
mit Ihm treffen. Er sagt: «Wer will ...» Es ist notwendig, dass 
wir ausdrücklich zu Gott umkehren, dabei zu unserem Versagen 
stehen und Ihm die begangenen Sünden bekennen. 
Er zeigt uns dann, dass sein Sohn Jesus Christus am Kreuz ge-
storben ist, um unsere Schuld zu tilgen und uns mit Gott zu 
versöhnen. So bekommen wir durch den persönlichen Glauben 
an den Erlöser ein neues Leben in einer glücklichen Beziehung 
zu Gott. Es beginnt hier und wird im Himmel ewig fortgesetzt. 
aus: Näher zu dir www.beroea.ch
 

Schulen und
Kindergärten

 

Kindergarten Mittelbuch

Vorlesen bringt‘s 
Kindergarten Mittelbuch entdeckt die Bücherwelt 
Die Kinder des Kindergartens Mittelbuch gehen in diesem Jahr 
mit ihren Erzieherinnen auf Entdeckungsreise in die Welt der Bü-
cher. Unter dem Motto „Vorlesen bringt’s“ sollen die Kinder die 
unterschiedlichsten Bücher kennenlernen: vom Bilderbuch über 
Sachbücher bis zum spannenden Geschichtenbuch. 

 Gespannt schmökern die Kinder in der Leseecke in ihren Büchern.

Auf spielerische Art und mit Ausflügen zum Medienzentrum in 
Biberach werden die Kinder dazu animiert, sich intensiv mit Bü-
chern auseinanderzusetzen. Dank der finanziellen Unterstützung 
durch das regionale Bildungsbüro konnte die Kindergarten-Bib-
liothek mit zahlreichen Büchern ergänzt werden. Dabei durften 
auch die Kinder selbst mitentscheiden, was beschafft werden 
soll. Die örtliche Buchhandlung hatte eine große Auswahl an 
Büchern zur Verfügung gestellt, die den Kindern vorgelesen wur-
de. In der Kinderkonferenz wurde dann darüber beraten, welches 
die beliebtesten Bücher sind, die für die Bibliothek beschafft 
werden sollten. 
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Auch die Eltern werden in das Projekt einbezogen. Für sie gab 
es einen Informationsabend in der Buchhandlung, bei dem nicht 
nur kindgerechte Bücher vorgestellt wurden, sondern auch er-
läutert wurde, wie Kinder am besten zum Lesen animiert werden 
können. „Vorlesen bringt’s“, stellte Kindergartenleiterin Ursula 
Utz fest. Das gesamte Kindergartenteam will sich gemeinsam mit 
den Eltern im Lauf des Jahres mit Büchern immer neue Themen 
erschließen. Sie wusste auch von einer weiteren Idee zu berich-
ten: „Eine Elterngruppe traf die Übereinkunft, sich vor dem Kauf 
neuer Bilderbücher abzusprechen und diese dann untereinander 
auszutauschen.“ Damit ist neben Abwechslung auch für weiteren 
Gesprächsstoff gesorgt, was den Kindern beim Sprechenlernen 
zu Gute kommt.
 

Die Mittelbucher Kindergartenkinder beim Bilderbuchkino im  
Medienzentrum in Biberach.

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V.

DLRG-Abzeichentag 21. Mai am Ziegelwei-
her Ochsenhausen  
Am 21. Mai 2023 findet der deutschlandweite 
Schwimmabzeichentag statt. Die DLRG Orts-
gruppe Ochsenhausen beteiligt sich an der 
Aktion und nimmt die Abzeichen Seepferd-

chen, deutsches Schwimmabzeichen Bronze, Silber und Gold ab. 
Wo: Ziegelweiher Ochsenhausen Badestelle 
Uhrzeit: ab 14:00 Uhr 
Ansprechpartner: Frank König 
Telefon: 01734919439 
Anmeldung: https://ochsenhausen.dlrg.de/die-ortsgruppe/ 
kurse-und-sicherheit/anmeldung/
 

Kammerorchester
Ochsenhausen e.V.

Gelungener Probentag - Kammerorchester Ochsenhausen be-
reitet Konzert zum Thema „Reisen“ vor 
Gemeinsam mit seiner Dirigentin Marion Weigele verbrachte das 
Kammerorchester Ochsenhausen einen rundum gelungenen Pro-
bentag in der Landesmusikakademie in Ochsenhausen. Der Vor-

mittag war für Stimmproben reserviert. Als Stimmgruppenleiter 
war die Biberacher Geigenpädagogin Chiara Tauber engagiert, 
die in der Probe vor allem auf geigentechnische Aspekte wie 
Bogenhaltung, Striche und Fingersätze einging und die Probe 
mit jugendlich frischem Schwung gestaltete. 
Am Nachmittag wurde im Tutti geprobt, zunächst mit der Stamm-
besetzung der Streicher allein, später auch mit den hinzugekom-
menen Bläseraushilfen. So nahm das Programm langsam hörbar 
Form an: “Auf Reisen mit dem Kammerorchester Ox....” wird das 
Konzert heißen, das am ersten Sonntag im Juli vormittags im 
Bibliothekssaal der Landesakademie stattfinden wird. 
Alle Mitwirkenden genossen den Tag - das Proben genauso, wie 
die gemeinsamen Mahlzeiten und die Gemeinschaft miteinander.

Karnevalgesellschaft-Narrenzunft
Ochsenhausen e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der KG-NZ Ochsen-
hausen e.V. 
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung der KG-NZ Ochsenhausen 
e.V. am 25.05.2023 um 20.00 Uhr im Mohren laden wir Sie recht 
herzlich ein. Anträge sind schriftlich, spätestens 3 Tage vor der 
Mitgliederversammlung, an den Vorstand zu richten. 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Präsidenten 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Zunftmeisters 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung Präsidium 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Anträge und Verschiedenes 
Wir bitten alle Mitglieder, diese Versammlung zahlreich zu besuchen. 
Stefan Müller, Präsident
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC richtet Sonnenhof Cup für Hobbykegler 
vom 31.05. – 04.06.2023 aus 
In den Vorjahren bekannt als Stadtmeisterschaft sowie Hatto 
Cup werden diese beiden Wertungen zusammengeführt und der 
KSC Hattenburg veranstaltet erstmals den Sonnenhof-Cup für 
Hobbykegler. Es können in den Wertungen 4er Mannschaft der 
Herren, Damen und Jugend gestartet werden. Einzelstart sowie 
Sprintwettbewerbe werden ebenfalls ausgetragen. Anmeldung 
sind ab sofort unter der Telefonnummern 07351 74160 oder 
0152 02577275 möglich. Die Siegerehrung mit tollen Preisen 



Ausgabe 19  ·  12.05.2023  ·  Ochsenhauser Anzeiger 13

findet anschließend am Samstag 10.06.2023 um 19.00 Uhr auf 
der Sonnenhofkegelbahn in Hattenburg statt.  
Startgebühr: Einzelstart 5,- Euro, Mannschaft 20,- Euro, Sprint 
1,50 Euro. 
Der KSC Hattenburg freut sich auf euer Kommen.
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

12. Kräuterfest Ochsenhausen ® am 27.05.2023  
mit Uli Emhart – Seile in Handarbeit 
Uli Emhart – Seile in Handarbeit wird bei dem herrlichen Kräu-
terfest Ochsenhausen ® als Aussteller mit dabei sein. Dadurch 
wird insbesondere auch für Kinder eine weitere Attraktion vor-
handen sein. 
Sabine Sauter und Uli Emhart :
Schon als kleiner Junge nutzte ich das Seil zum Anbinden meiner 
Ziege, Ziehen meines Schlittens oder zum Klettern. Das Seilhand-
werk wurde mir von meinem Vater, Karl Emhart, gelehrt und so 
übe ich mit Stolz dieses Handwerk aus. Da Seile auch heute noch 
ein wichtiger Gebrauchsgegenstand für Menschen sind, führen 
wir den familiären Betrieb gerne weiter. Zusammen mit meiner 
Lebensgefährtin Sabine gehen wir regelmäßig auf zahlreiche 
Märkte und führen live unser Handwerk vor. Unser Sortiment hat 
sich um vielfältige Produkte erweitert. 
Kontakt :
Uli Emhart – Seile in Handarbeit
Emanuel-Sulger-Str. 5, 88499 Riedlingen-Neufra
Tel. 07371/129090, Handy 0160/7714700
Fax. 07371/44439, E-Mail: info@emhart-seile.de
Homepage: www.emhart-seile.de 
Anfragen zwecks weiterer Informationen zu diesem großartigen 
Markt können gerne an den 1. Vorsitzenden gerichtet werden 
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender
Diplom-Volkswirt Rainer Schick
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis (Biberach)
 

Kneipp und Uli Emhart  
eine Seilschaft

Kolpingfamilie Ochsenhausen
Brot- und Bierverkostung mit der Kolpingfamilie Ochsen-
hausen 
Am Donnerstag, 01.06.2023, bietet die Kolpingfamilie Ochsen-
hausen eine Brot- und Bierverkostung in der Brauerei Berg an. 
Nach der Bier- & Brot-Backzeit genießen Sie vom Buffet den 
Braumeister-Bierkrustenbraten aus dem Steinbackofen mit kräf-
tigem Ulrichsbiersößle, Spätzle, Semmelknödel und knackiges 
Saisongemüse. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 65,- Euro pro Person und beinhal-
tet außer dem Essen Biergenuss zum Selbstzapfen, alkoholfreie 
Erfrischungsgetränke und Kaffee, 
Für die Fahrt nach Berg sollen sich Fahrgemeinschaften bilden. 
Dies ist bei der Anmeldung bis 19.5. unter der Telefonnummer 
0171 9589592 anzugeben. Abfahrt ist um 17 Uhr. Weitere Aus-
künfte bei der telefonischen Anmeldung.
 

Liederkranz Ochsenhausen e.V.

Weißwurst-Frühschoppen und Wiener Kaffeehaus-Klänge  
am Vatertag 

Beim Café Liederkranz am Vatertag am 18. Mai hält der Lieder-
kranz Ochsenhausen zwei besondere musikalische Schmankerln 
für seine Gäste bereit. Im Katholischen Gemeindehaus Ochsen-
hausen, direkt am Fußweg zum Kloster, spielt Anton Kramer ab 
11 Uhr mit seinen Wirtshausmusikanten zum Weißwurst-Früh-
schoppen auf: Zusammen mit Rosi Berther und Tila Hermann 
bringt er handgemachte Volksmusik auf die Bühne – ganz ohne 
Lightshow und lautstarke Verstärker.  
Zu Kaffee und Kuchen am Nachmittag unterhalten Sarah Wiest 
(Violine), Herbert Durach (Akkordeon) und Reinhold Lehmuth 
(Gitarre) von der Berkheimer Salonmusik die Gäste, mit Wiener 
Kaffeehaus-Klängen, französischer Musette-Musik, Tangos, Ever-
greens und Klezmer-Hits. 

Die Wirtshausmusikanten Anton Kramer, Rosi Berther und Tila Her-
mann spielen am Vatertag handgemachte Volksmusik zum Weiß-
wurst-Frühschoppen des Liederkranzes Ochsenhausen. Foto: privat

Das Café Liederkranz eignet sich bestens zur Einkehr beim Va-
tertagsausflug, denn fürs leibliche Wohl ist den ganzen Tag über 
gesorgt – mit Weißwurst, Saiten und Grillfleischwecken, Bier, 
Wein und anderen Getränken sowie Kaffee und den bekannten 
leckeren Kuchen und Torten nach Hausfrauenart. 
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Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Bei Sonnen-
schein bewirtet der Liederkranz auch im Garten des Katholischen 
Gemeindehauses.
 

Herbert Durach, Sarah Wiest und Reinhold Lehmuth von der Berk-
heimer Salonmusik unterhalten die Gäste nachmittags mit Wiener
Kaffeehaus-Klängen und französischer Musette-Musik. Foto: privat

Sportverein Ochsenhausen

Abteilung Leichtathletik
SVO-Leistungsturnerinnen bedanken sich bei Sponsoren 
Bei den Leistungsturnerinnen des SV Ochsenhausen sollte der 
Wettkampferfolg im vergangenen Jahr nicht die einzige Beloh-
nung für ihren Fleiß im Training bleiben. 
Durch eine großzügige Spende konnten die Turnerinnen mit Tur-
nanzügen für ihre Trainingseinheiten ausgestattet werden und 
Versicherungsmakler Reinhard Brugger ermöglichte zudem die 
Finanzierung von Trainingsanzügen. 

Außerdem erklärte sich die Firma Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG in 
Dettingen an der Iller bereit, ein neues Sprungbrett zu sponsern 
und erfüllte den Turnerinnen dadurch den langersehnten Wunsch 
nach einem Sprungbrett, das durch die variable Einstellung der 
Federn optimal an die Gewichts- und Altersklasse der Turnerin 
angepasst werden kann. 
Aufgrund von Lieferverzögerungen mussten die Turnerinnen lan-
ge auf ihre neue Trainingskleidung und das Sprungbrett warten, 
umso größer ist nun die Freude darüber. Mit der neuen Ausrüstung 
und voller Motivation können nun auch in diesem Jahr wieder 
fleißig die sportlichen Ziele verfolgt werden. 
Der SV Ochsenhausen bedankt sich herzlich bei Versicherungsma-
kler Reinhard Brugger und der Firma Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG 

in Dettingen an der Iller für die finanzielle Unterstützung seiner 
Leistungsturnerinnen und dem sozialen Engagement. 
Aktuell befinden sich die Turnerinnen in der Wettkampfvorbe-
reitung für das Kinderturnfest, welches am 1. Juli 2023 in Ra-
vensburg stattfinden wird. Durch ein zweites nun fest etabliertes 
Training pro Woche erhofft man sich beim SV Ochsenhausen den 
Erfolg bei diesem Wettkampf weiter ausbauen zu können.

Spurwechsel Ochsenhausen

Wann die Anschaffung eines Elektroautos Sinn macht 
Der Vortrag vom Spurwechsel über eine mehrjährige Erfahrung mit 
einem E-Auto am 27.4.2023 im Katholischen Gemeindehaus fand 
großes Interesse. Gut 45 Teilnehmer konnte der Referent Dipl. 
Ing. (FH) Edgar Schneider am Abend begrüßen. Schwerpunkte 
des ca. 1½-stündigen Vortrages waren: Klimawandel und Beitrag 
des Autos zum Klimaschutz, Technologie des Antriebs, Wirtschaft-
lichkeit und Erfahrungen bei der täglichen Handhabung. Anhand 
praktischer Beispiele und Berechnungen mit vielen Folien wurde 
gezeigt, wo die Vorteile - aber auch die Nachteile - eines E-Au-
tos gegenüber einem Verbrenner liegen. So haben die Teilnehmer 
eine gute Orientierung für die Entscheidung bekommen, welches 
Auto bei einem Wechsel in Frage kommen könnte. 
Dies wurde bei einem Vergleich des E-Autos (VW ID.3) vom Refe-
renten mit einem fiktiven Verbrenner (Golf 8 Benziner) deutlich. 
Basis für die Simulation waren folgende Parameter: Fahrleistung 
15.000 km pro Jahr sowie 10 Jahre Laufzeit. Und einem Verhältnis 
vom Laden an der Wallbox in der Garage zu externen Ladesäulen 
von 80% zu 20% (Fahrprofil des Referenten). Fazit zum Klima-
schutz:  Das E-Auto emittiert während der gesamten Laufzeit 
ca. 20% weniger CO2, obwohl bei der Herstellung ca. 50% mehr 
CO2 emittiert werden (Stichwort: Energieintensive Batterieher-
stellung). Fazit zur Wirtschaftlichkeit:  Trotz höherer Anschaf-
fungskosten und bei einer unwahrscheinlichen Annahme, dass der 
ID.3 nach 10 Jahren nichts mehr wert ist (Stichwort: Alterung der 
Batterie), war der ID.3 bei der Gesamtkostenbetrachtung, nicht 
schlechter als der Golf 8 mit einem angenommenen Restwert von 
20 %. Der Grund liegt in den wesentlich geringeren Betriebs-
kosten (ca. 35%). Fazit zur Handhabung: Ein E-Auto ist ideal, 
wenn wie beim Referenten, überwiegend in der Garage geladen 
werden kann. Aber bei einem Fahrprofil mit überwiegendem La-
den an externen Ladesäulen, ist kritisches zu Hinterfragen, ob 
die Anschaffung eines E-Autos Sinn macht. 
Die vielen interessanten und teilweise auch kritischen Fragen der 
Teilnehmer zum E-Auto, waren an diesem Informationsabend für 
alle eine große Bereicherung.

AC-Ladesäule mit 22 kW in Ochsenhausen beim Öchsle-Bahnhof 
Foto: Edgar Schneider



Ausgabe 19  ·  12.05.2023  ·  Ochsenhauser Anzeiger 15

Radtour von Bad Wurzach nach Kisslegg am 04.05.2023 
Mit einer Rundtour von Bad Wurzach nach Kisslegg wurde die 
diesjährige Radsaison des Arbeitskreises Spurwechsel eröffnet. 
Bei herrlichem Wetter führte der Weg zunächst von Bad Wurzach 
aus auf eine Anhöhe in Richtung Ziegelbach, von wo aus die 
21 Spurwechsler einen schönen Blick über das vom Gletscher 
geschaffenen Wurzacher Becken mit dem Wurzacher Ried hat-
ten. Beim Wurzacher Ried handelt es sich um eines der bedeu-
tendsten Moorgebiete Süddeutschlands mit dem größten zusam-
menhängenden Hochmoor Mitteleuropas (Wikipedia). Nachdem 
durch Trockenlegen und Torfstechen das Moorgebiet gefährdet 
war, werden nun Renaturierungen und Maßnahmen zur Wieder-
vernässung durchgeführt. Über Ziegelbach und Rohrbach radel-
te die Gruppe zum Rohrsee, der einer der größten natürlichen 
Seen Oberschwabens ist und unter Naturschutz steht, da er 
für die Vogelwelt sehr bedeutsam ist. Nach einer kurzen Pause 
ging es hinauf nach Eintürnenberg, einer ehemaligen keltischen 
Siedlung, wo die Radler eine schöne Aussicht über die herrliche 
Allgäuer Landschaft genießen konnten. Nun führte die Strecke 
entlang des Hasen- und Langwuhrweihers zum Holzmühleweiher. 
Diese Gewässer entstanden aus von Gletschern geschaffenen, 
mit Wasser gefüllten Senken und durch Aufstauung besonders 
während des Mittelalters (Info-Tafel). Über Immenried gelangte 
die Gruppe auf eine Anhöhe mit einem wunderschönen Blick auf 
die Allgäu-Landschaft und die Alpenkette. An Rahmhaus und der 
Wallfahrtskirche „Maria Königin der Engel“ in Rötsee vorbei führte 
nun der Radweg stetig bergab nach Kisslegg, wo die Gruppe sich 
bei einer gemütlichen Einkehr mit Kaffee und Kuchen für den 
Rückweg stärker konnte. Danach ging es über Matzenweiler am 
Metzisweiler Weiher entlang wieder über Weitprechts, Rohrbach 
und Ziegelbach nach Bad Wurzach zurück. Eine tolle Radtour 
ohne Pannen und Stürze war zu Ende!

Foto: Uli Mebus

VdK Ochsenhausen

Einladung zum Jahresausflug 2023
Brombachsee mit Seerundfahrt und Besichtigung  
Burg Pappenheim 
Am 3. Juni findet der Jahresausflug des VdK Ortsverbandes Och-
senhausen statt. 
Die Vorstandschaft möchte hiermit Mitglieder und Freunde des 
Ortsverbandes zu unserem Ausflug einladen. 
Der Bus fährt uns an den Brombachsee. Von der Abfahrtsstelle 
Ramsberg ist eine 1,5 stündige Seerundfahrt mit Frühstücksbü-
fett auf dem Schiff. Danach Weiterfahrt nach Pappenheim zur 
dortigen Burg. In Pappenheim kann man an einer Burgführung 
teilnehmen oder auch die Zeit im Ort verbringen. Das Abendessen 

zum Abschluss findet im Landgasthof Bischof in Edelstetten statt. 
Preise für den Ausflug 
• Mitglieder in OV Ochsenhausen 30 € 
 Busfahrt, Seerundfahrt mit Frühstücksbüfett auf dem Schiff. 
 Eintritt und Führung Burg Pappenheim 
• Nichtmitglieder 35 € 
Anmeldungen sind bis 27. Mai 2023, bei Herrn Beck Tel. 
07352-4142  möglich. 
Wir wünschen allen Teilnehmern einen schönen und unvergess-
lichen Ausflugstag.
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Maiandacht 
 

 
„Maria – Königin des Friedens“ 

 

am Sonntag, 14. Mai 2023 
um 19:00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Joseph 
in Mittelbuch 

 
 
 
 
 

      
 
 

Dazu lädt der Gesangverein Mittelbuch 
herzlich ein. 

Leitung: Elisabeth Girmes 
 

Im Anschluss gibt es einen kleinen Umtrunk vor 
der Kirche. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen. 

Seniorengemeinschaft Mittelbuch

Maiandacht 
Zur Maiandacht in der Kapelle St. Wolfgang in Dietenwengen am 
Dienstag, 16. Mai 2023, um 14.00 Uhr sind alle Seniorinnen und 
Senioren herzlich eingeladen. Anschließend Einkehr im Gasthaus 
„Traube“ in Dietenwengen. Wer eine Mitfahrtgelegenheit möchte, 
bitte bei Inge Hartmann, Tel. 07352/8071 melden. 
Das Organisationsteam 
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Sportverein Mittelbuch e.V.

SVM gewinnt packendes Heimspiel gegen Tabellenführer Wa-
cker Biberach – SGM verliert gegen Gutenzell  
Kreisliga A1 am Sonntag, 07.05.2023, um 15 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch – FC Wacker Biberach 3:2 (1:2) 
Spielstätte: Hellgoth-Bedachungen Arena 
Spielbericht: In einem packenden Spiel hatte zunächst der SVM 
die Nase vorn und ging durch Cedric Schmidt in der 12. Spielminu-
te in Führung. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit verpasste 
es der SVM seine Führung auszubauen. Danach kam der Tabel-
lenführer vom FC Wacker Biberach besser ins Spiel und konnte 
durch einen Doppelschlag durch Benjamin Klamert (43.) und Felix 
Werner (44.) das Spiel drehen. In der zweiten Halbzeit verpass-
ten es die Gäste aus Biberach ihre Führung auszubauen. Nicolai 
Kramer sorgte mit seinem Schuß in die rechte untere Ecke für den 
2:2 Ausgleich (65.). Nach einem Foulspiel im Strafraum sorgte 
Mario Ruedi nach Elfmeter für den 3:2 Siegtreffer für den SVM. 
Tore: 1:0 Cedric Schmidt (12.), 1:1 Benjamin Klamert (43.), 1:2 
Felix Werner (44.), Nicolai Kramer (65.) und Mario Ruedi 2:1 
(82.). 
  
Kreisliga B1 am Sonntag, 07.05.2023, um 13:15 Uhr in Mittel-
buch: 
SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 
– VfB Gutenzell II 1:2 (1:1) 
Spielstätte: Hellgoth-Bedachungen Arena 
Spielbericht: Die SGM verliert ihr Heimspiel gegen den VfB Gu-
tenzell II mit 1:2. Coach Florian Linder hatte zwischenzeitlich 
für den Ausgleich gesorgt. 
Tore: 0:1 Florian Walker (20.), Florian Linder (49.) und  
Jacob Rau (68.) 
  
Die 1. Mannschaft empfängt am kommenden Samstag, 13.05.2023 
den SV Ellwangen zum Heimspiel. Der SVM freut sich auf zahlrei-
che Zuschauer und die Unterstützung der Mannschaften!
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Sportverein Reinstetten e.V.

Spielbericht Damen 1 
SV Immenried - SV Reinstetten 5:4 (2:2)
Am Sonntag waren die Damen des SV Reinstetten beim Tabel-
lendritten aus Immenried zu Gast. Der SV Immenried ging in der 
6. Spielminute durch Sophia Bank mit 1:0 in Führung. Nach einem 
Eckball in der 13. Spielminute erzielte Anja Fackler per Kopf den 
Ausgleich zum 1:1. Durch ein Eigentor in der 18. Spielminute 
ging der SV Immenried wieder in Führung. Annika Schoch traf 
in der 43. Spielminute zum verdienten 2:2 Halbzeitstand. In der 
51. Spielminute nutze Julia Haas einen an der Latte abgeprallten 
Freistoß und brachte die Damen des SV Reinstetten mit 2:3 in 
Führung. Allerdings konnte der SV Immenried bereits in der 52. 
Spielminute ausgleichen und übernahm in der 63. Spielminute 

durch den Treffer von Pia Kling die 4:3 Führung. Durch Hanna 
Straub konnte der SV Immenried in der 72. Spielminute die Füh-
rung zum 5:3 ausbauen. Aylin Rapp verwandelte in der 77. Spiel-
minute einen Foulelfmeter für die Damen aus Reinstetten und 
verkürzte den Spielstand auf 5:4. Dadurch blieb das Spiel bis zum 
Schluss spannend, chancenreich und hart umkämpft. Die Damen 
des SV Reinstetten hatten noch einige gute Gelegenheiten auf 
den Ausgleich, unter Anderem einen sehenswerten Schuss durch 
Sarah Maikler. Allerdings blieb der SV Reinstetten glücklos im 
Abschluss und musste sich mit 5:4 geschlagen geben. 
Tore: 1:0 Sophia Bank (6.), 1:1 Anja Fackler (13.), 2:1 Eigentor 
(18.), 2:2 Annika Schoch (43.), 2:3 Julia Haas (51.), 3:3 Eigen-
tor (52.), 4:3 Pia Kling (63.), 5:3 Hanna Straub (72.), 5:4 Aylin 
Rapp (77.).
Spielvorschau: Sonntag, 14.05.2023 11:00 Uhr Heimspiel gegen 
SGM SV Baltringen/Schemmerhofen.
 
Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel 
SV Rissegg – SGM Reinstetten/Hürbel 1:3 (1:1) 
Auch den zweiten von drei direkt aufeinanderfolgenden Prüfstei-
nen entschied unser Team am Sonntag für sich. Nach dem Sieg 
gegen den Tabellendritten Schwendi II letzte Woche besuchte 
man den neuen Tabellendritten aus Rissegg. Beide Teams zeig-
ten eine der Tabellenposition entsprechende Leistung. Ein in-
tensives, ausgeglichenes Spiel mit einigen spielerischen Höhe-
punkten entwickelte sich bereits in der ersten Halbzeit. Beide 
Teams hatten Chancen und konnten je eine davon verwerten, 
innerhalb zweier Minuten. Zunächst bereitete Jannik Rauß mit 
toller Einzelaktion das 1:0 durch Timo Gaupp (16.)vor, welcher 
den Ball aus gut 11m einschob. Sekunden nach Wiederanpfiff 
bekam der Gastgeber einen berechtigten Elfmeter zugesprochen 
und verwandelte diesen zum direkten Ausgleich (17.). Nach der 
Pause war das Spiel nicht weniger ausgeglichen, trotzdem hat-
te man in dieser Phase leichtes spielerisches Übergewicht und 
spielte sich öfter in die gefährlichen Zonen. So auch nach ei-
ner Stunde, als man einen nicht weniger berechtigten Elfmeter 
zugesprochenbekam. Gewohnt sicher verwandelte Samuel Mohr 
diesen zur erneuten Führung (59.). Diese Führung gab unserem 
Team dennoch wenig Sicherheit, die folgende Viertelstunde war 
sehr zerfahren. Viele Abspielfehler, eine unnötige Hektik und 
wenig Spielkontrolle prägten das Spiel. Rissegg kam in dieser 
Phase jedoch selbst nicht mehr zwingend in aussichtsreiche Ab-
schlussaktionen. Eine Standardsituation, definitiv eine Stärke 
der letzten Wochen, musste das Spiel entscheiden. Nach einem 
Eckball war es wohl Tobias Geiger, der denn Ball als letztes per 
Oberschenkel über die Linie bugsierte (75.).Dies bedeutete den 
Endstand des verdienten, aber hart erkämpften, Auswärtssiegs. 
Nächste Woche Donnerstag empfängt die SGM den SV Fischbach. 
In dieser Partie stehen sich die formstärksten Teams der Liga seit 
der Winterpause gegenüber. Zudem ist es der dritte direkte Kon-
kurrent um Platz 2 in Folge, ein weiterer Sieg wäre ein immens 
großer Schritt in diese Richtung. 

Reserven: 0:5 (0:2) 
Mit einem deutlichen 5:0 Sieg gegen einen Gegner, der 90 Minu-
ten lang nicht mithalten konnte, hält unsere Reserve Anschluss 
an Platz 2. Gleichzeitig bedeutete dies den vierten Sieg im 
fünften Spiel. In einer ersten Halbzeit, mit der Coach Göringer 
aufgrund fehlender spielerischer Raffinesse nicht zufrieden war, 
schossen Sven Rieger per Seitfallzieher (5.) und Kevin Schafi-
tel (38.) die dennoch verdiente 2:0 Pausenführung heraus. Im 
zweiten Durchgang erspielte man sich deutlich mehr Chancen, 
zu oft spielte man diese jedoch nicht konsequent zu Ende. Kevin 
Schafitel erhöhte mit weiteren zwei Treffern (56. / 59.) sein Tore-
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konto auf sieben und schloss damit zum bisherigen teaminternen 
Toptorschützen Gabriel Haas auf. Ein unglückliches Eigentor der 
Gastgeber (78.) stellte das Endresultat her, welches auch in der 
Höhe in Ordnung ging. 
  
Nächste Spiele: 
Donnerstag, 11.05.2023, 19:00 Uhr in Hürbel 
SGM Reinstetten/Hürbel – SV Fischbach 
Sonntag, 21.05.2023, 13:15 Uhr 
SGM Reinstetten/Hürbel – SV Baustetten 
Nächste Spiele Reserve: 
Die Reserve hat am Donnerstag spielfrei, da Fischbach keineRes-
erve gemeldet hat. 
  
Sonntag, 21.05.2023, 11:00 Uhr 
SV Baustetten III – SGM Reinstetten/Hürbel
 
TSV Laubach e.V.

Alteisensammlung des TSV Laubach 
Am Wochenende nach Christi Himmelfahrt - am Freitag, 19. Mai, 
und Samstag, 20. Mai 2023, – sammelt der TSV wieder in Gop-
pertshofen, Eichen und Laubach gemischtes Alteisen und Elekt-
rogeräte. Kühlschränke werden wie immer NICHT angenommen! 
Wer uns aus Ochsenhausen oder Reinstetten Alteisen zukommen 
lassen möchte, kann sich gerne melden; wir holen es verbindlich 
nach Absprache an einem der beiden Tage ab. 
Telefonische Anmeldung in diesen Fällen bitte bei Fritz Saalmüller 
(07352‐1891) oder Wolfgang Hofherr (07352-1548). 
An diesen beiden Tagen kann das Alteisen auch selbst zum Sam-
melplatz in Laubach gebracht werden. 
Vielen Dank schon vorab für Ihre Alteisenspende. 
TSV Laubach

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de
 

Online-Vortrag „Pflegegrad beantragen – 
Pflegebegutachtung durch den medizinischen 
Dienst vorbereiten und gut meistern“ 

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt zum Online-Vortrag 
zum Thema „Pflegegrad beantragen – Pflegebegutachtung durch 
den medizinischen Dienst vorbereiten und gut meistern“ ein. Der 
Vortrag findet am Montag, 22. Mai 2023, um 16.30 Uhr statt. 
In diesem Vortrag vermitteln die Referentinnen Claudia Bösch 
und Petra Hybner, Pflegeberaterinnen im Pflegestützpunkt Bibe-
rach, Pflegebedürftigen, deren Angehörigen, Helfern und Inte-
ressierten notwendiges Wissen für die ersten Schritte bei Pfle-
gebedürftigkeit. 

Bei der Beratung im Pflegestützpunkt geht es sehr häufig um die 
Fragen, wann, wo und wie ein Antrag auf Leistungen der Pfle-
geversicherung gestellt wird und wie es danach weitergeht. Wie 
kann ich mich auf die Pflegebegutachtung vorbereiten, welche 
Unterlagen sind notwendig und welche Begutachtungs-Richtli-
nien wendet der Medizinische Dienst an? Anhand des Pflegepro-
tokolls des Pflegestützpunkts werden die Begutachtungskriteri-
en des Medizinischen Dienstes erläutert und die Pflegesituation 
eingeschätzt. 
Die Fortsetzung des Vortrags folgt am Montag, 12. Juni 2023, 
16.30 Uhr, ebenfalls online, mit dem Thema „Der Pflegegrad liegt 
vor – Welche Leistungen stehen mir nun zu?“. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag können sich Inte-
ressierte beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@biberach.de anmelden. Sie erhalten nach 
der Anmeldung die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail.
 

Neuer Ratgeber zur Wohnraumanpassung  
im Landkreis Biberach 

Broschüre „Selbständig wohnen in jeder Lebensphase“ liegt 
ab sofort im Landratsamt, in den Rathäusern und bei der 
Caritas aus 
Pünktlich zur Messe aktiv50 plus, die Ende April in Biberach 
stattfand, wurde der Ratgeber „Selbständig wohnen in jeder 
Lebensphase - Ratgeber zur Wohnraumanpassung“ ausgeliefert. 
Die Broschüre gibt auf 80 Seiten viele wichtige Tipps für ein 
möglichst langes Wohnen in den eigenen vier Wänden. Dies be-
ginnt bei der Auflistung von kleinen Alltagshelfern und digitalen 
Möglichkeiten und geht weiter zu Tipps zur Wohnraumgestal-
tung. Außerdem hält die Broschüre Informationen zur Planung 
und Finanzierung von Maßnahmen und Kontakte zu Ansprech-
partnern bereit. 
Damit Menschen im Alter möglichst lange selbstständig und un-
beschwert in ihrem Haus beziehungsweise in ihrer Wohnung leben 
können, genügen oft schon kleine Anpassungen, um Stolperfallen 
zu beseitigen. Manchmal sind Umbaumaßnahmen erforderlich. 
Die Wohnberatung der Caritas Biberach berät und unterstützt 
seit mehr als 20 Jahren die Bürgerinnen und Bürger kostenlos, 
unabhängig und vertraulich zu Maßnahmen in der Wohnungsan-
passung und zu Hilfsmitteln. Die neue Broschüre unterstützt die 
Arbeit der Wohnberatung und vermittelt viele Informationen. Der 
Ratgeber wurde vom WikoMedia Verlag in Zusammenarbeit mit 
der Caritas Biberach, dem Kreisseniorenrat und der Altenhilfe-
fachberatung im Landratsamt Biberach erstellt und ist in einer 
Auflage von 6.000 Stück erschienen. 
Der Ratgeber ist kostenlos in allen Rathäusern des Landkreises 
erhältlich oder kann bei der Caritas Biberach oder im Landrat-
samt Biberach abgeholt werden. Zudem steht eine digitale Ver-
sion auf www.basisversorgung-biberach.de/wohnberatung zur 
Verfügung. Für Fragen oder zur Vereinbarung von Beratungsge-
sprächen oder Hausbesuchen steht Andrea Müller, 07351 8095-
188 oder per E-Mail an mueller.an@caritas-biberach-saulgau.de 
gerne zur Verfügung,
 

Angebot für ehrenamtliche  
Betreuerinnen und Betreuer 

Nicht erst mit Corona ist die Nutzung des Internets und digi-
taler Technik in den Mittelpunkt gerückt und hat auch Älteren 
und immobilen Senioren über die Zeit der Isolation und des 
Rückzugs hinweg geholfen. Die Digitalmentoren und -mentorin-
nen im Landkreis Biberach wollen darum einen Beitrag leisten, 
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die Nutzung digitaler Dienstleistungen in vielen Lebensberei-
chen für und mit Senioren und Seniorinnen zu ermöglichen. 
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es dazu am 
Dienstag, 23. Mai 2023, um 19 Uhr in den Räumen des Betreu-
ungsvereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine 
Fortbildungsveranstaltung. Herr Gils berichtet aus der Arbeit der 
Digitalmentorinnen und -mentoren und beantwortet Fragen. Die 
Veranstaltung wird „hybrid“ angeboten, d.h. Sie können gerne 
vor Ort mit dabei sein, oder sich über Ihren PC zuschalten. Bitte 
melden Sie sich bis 18. Mai 2023 an unter Telefon 07351-17869 
oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de.  Sie erhalten dann 
weitere Informationen.
 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg (DRV BW)  

Lediglich Notdienst am Brückentag
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
bietet am 19. Mai 2023, Brückentag nach Christi Himmelfahrt, 
in sämtlichen Dienststellen lediglich einen Notdienst an. Grund 
hierfür ist der bestehende Personalmangel. Bereits vereinbarte 
Beratungstermine werden selbstverständlich durchgeführt.
Die DRV BW bittet um Verständnis, dass den Kundinnen und Kun-
den erst ab Montag, 22. Mai 2023, der gewohnte Service wieder 
zur Verfügung steht.
 

Kindererziehung erhöht die Rente 

Kinder zu erziehen kostet Zeit – oft auch Arbeitszeit. Die gesetz-
liche Rentenversicherung gleicht einige Nachteile wieder aus, 
denn die Zeiten der Kindererziehung bekommen Betroffene unter 
bestimmten Voraussetzungen angerechnet. Was dahinter steckt 
und wie man die Anrechnung beantragt, darüber informiert die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg.

Für die Erziehung eines Kindes werden bis zu drei Jahre als Bei-
tragszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrie-
ben, die sogenannten Kindererziehungszeiten. Hierbei handelt 
es sich um Pflichtbeitragszeiten, die sich später unmittelbar auf 
die Rentenhöhe auswirken. Für jedes Jahr Kindererziehungszeit 
erhöht sich die monatliche Bruttorente aktuell um 36,02 Euro 
(West) bzw. 35,52 Euro (Ost).

Später relevant: Kinderberücksichtigungszeit
Was viele nicht wissen: Neben den Kindererziehungszeiten wer-
den auch Berücksichtigungszeiten wegen Kindererziehung aner-
kannt. Sie beginnen nach dem Tag der Geburt und enden nach 
zehn Jahren. In Kombination mit anderen Zeiten können sie sich 
positiv auswirken. Vorrangig dienen die Berücksichtigungszeiten 
dazu, eventuelle Lücken im Versicherungsverlauf zu schließen.

Ein Plus für arbeitende Eltern
Wer Kinder erzieht und arbeiten geht, sammelt doppelt Punkte: 
Die Kindererziehungszeiten werden zusätzlich zu dem angerech-
net, was die arbeitenden Eltern über die monatlichen Renten-
beiträge bekommen. Das gilt bis zu Beitragsbemessungsgrenze.

Antrag bequem online stellen
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten wer-
den im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert. Im Rah-
men einer Kontenklärung geht das kinderleicht.
Den Antrag können Eltern online bequem von zu Hause über den 
eService der DRV stellen: www.eservice-drv.de. Auch gemeinsame 
Erklärungen können dort abgeben werden.

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Kindererziehung 
– Ihr Plus für die Rente«. Sie kann im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 beziehungsweise per 
E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt werden.
 

Online-Seminar für werdende Eltern 

Für werdende Mamas und Papas gibt es am Mittwoch, 24.05., ein 
kostenfreies Online-Seminar der BARMER mit dem Titel „Don’t 
worry, be family“. In der Zeit von 18 bis 20 Uhr informiert die 
Krankenkasse über Themen wie Elternzeit, Elterngeld, Kinder-
geld, Mutterschutz, Mutterschaftsgeld und Familienversicherung. 
„Steht Nachwuchs an, dann beginnt eine spannende Zeit. Voller 
Vorfreude und Erwartungen. Aber auch voller Fragen zu Formali-
täten und Papierkram. Mit unserem Seminar wollen wir alle In-
teressierten auf dem Weg in die Elternschaft unterstützen“, sagt 
Marco Kraus, Regionalgeschäftsführer der BARMER in Ulm. Die 
Teilnehmenden erfahren unter anderem, wann der Mutterschutz 
beginnt und wie lange er dauert, wann und wo welche Anträge 
gestellt werden müssen und welche Varianten der Elternzeit und 
des Elterngeldes es gibt. Das Online-Seminar ist kostenfrei und 
offen für alle werdenden Eltern, unabhängig von der Kassenzu-
gehörigkeit. Anmeldung unter www.barmer.de/befamily.
 

Naturpädagogik-Lehrgang startet  
im September  

Angebot für pädagogische Fachkräfte, Jugendgruppenleiter 
und Umweltschützer 
Die Obst- und Gartenbauakademie (OGAB) am Landwirtschaftsamt 
bietet im Herbst wieder einen Naturpädagogik-Lehrgang an. Der 
Lehrgang umfasst 80 Stunden auf ein Schuljahr verteilt und fin-
det fast ausschließlich an Samstagen statt. Neben Naturwissen 
wird auch Pädagogik von verschiedenen Spezialisten gelehrt. 
Der aktuelle Naturpädagogik-Lehrgang unternahm jetzt bei-
spielsweise eine Exkursion zum Friedhofsweiher in Biberach, wo 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Amphibien beobachteten. 
Die beiden Referenten Dr. Guntram Deichsel und Mascha Wolf 
haben selbstverständlich eine Ausnahmegenehmigung der Un-
teren Naturschutzbehörde. Die geschützten Tiere dürfen nicht 
ohne Genehmigung gefangen werden. Kröten und ihren Laich 
konnten die Kursteilnehmer in ausreichender Anzahl beobach-
ten. Dabei bot sich die Gelegenheit, auch mal ein Tier in die 
Hand zu nehmen. Bei den Fröschen sieht es deutlich schlechter 
aus. Froschlaich konnte zwar entdeckt werden, aber kein einziger 
Frosch. Dr. Guntram Deichsel lieferte den Teilnehmern auch eine 
bedrückende Erklärung: „Die Froschpopulation geht stark zurück 
- neben den klimatischen Veränderungen ist das Insektensterben 
die Hauptursache“. 
Die Aufgabe von Naturpädagoginnen und Naturpädagogen ist es, 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene für die Natur zu begeistern 
und sie für Natur- und Umweltschutz zu sensibilisieren. Der der-
zeitige Lehrgang freut sich schon auf die nächsten beiden Mo-
dule, „Landart“ und „Waldameisen“. 
Der Naturpädagogik-Lehrgang richtet sich vor allem an päda-
gogische Fachkräfte, Lehrkräfte, Jugendbegleiter, Kinder- und 
Jugendgruppenleiter und Umwelt- und Naturschützer. 
Weitere Infos und Anmeldung zum Lehrgang, welcher im Septem-
ber 2023 startet, unter: https://www.biberach.de/de/Service-Ver-
waltung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Landwirtschaftsamt/
Obst-Gartenbau/Lehrgang-zum-Naturpaedagogen 
Wegen umfangreicher Vororganisation ist der Anmeldeschluss 
bereits am 16. Juni 2023.
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Live-Onlinevortrag: MS:  
Neues und Bewährtes in der Behandlung 

Welche Prävention und Therapie gibt es bei Multiple Sklerose? 
Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Pati-
enten-Forum. Veranstalter ist die PatientenAkademie Biberach in 
Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Würt-
temberg (KVBW). 
Die Multiple Sklerose (MS) ist eine der häufigsten neurologischen 
Erkrankungen junger Menschen und führt unbehandelt oft zu 
Behinderungen. 
In Deutschland sind nach neueren Schätzungen 250.000 Perso-
nen erkrankt, weltweit etwa 2,5 Millionen. Dank rechtzeitiger 
Diagnose kann die Erkrankung heutzutage aber mit modernen 
Medikamenten meist gut behandelt werden. Diese Medikamente 
sollen die Schubrate senken und die Entstehung von Behinderung 
vermeiden. Bisher mussten die Standardmedikamente gespritzt 
werden, so dass wegen Nebenwirkungen oder Spritzenmüdigkeit 
bis zu einem Viertel der Patienten die Therapie abbrechen und 
damit Schübe und Behinderung riskieren. In den letzten Jahren 
sind viele neue Medikamente hinzugekommen, so dass die Lage 
unübersichtlich geworden ist. 
Im Vortrag sollen erste Anzeichen der Erkrankung, aktuelle Hy-
pothesen über die Ursachen und die derzeitige Therapieleitlinie 
erklärt werden. 
Sehr interessant für die Zuhörer ist vor allem, Vor- und Nachtei-
le der neuen Therapien zu erfahren. Denn es gilt die schwierige 
Entscheidung zwischen der Sicherheit der alten Medikamente und 
der teilweise stärkeren Wirkung, aber auch möglichen Risiken 
neuer Pharmaka abzuwägen. 
Am Ende ist Zeit für Fragen und Diskussion. 
Termin: Donnerstag, 11.05.2023, 19.00 – 21.00 Uhr 
Weitere Infos und Anmeldung unter: neurologie-und- 
psychiatrie.de/patientenakademie-bc.html Es referiert Prof. 
Dr. med. Wolfgang Freund, Facharzt für Neurologie und Radio-
logie, Biberach
 

Hilfe für landwirtschaftliche Unternehmen 
und Familien in Not 

Sie sind krank, hatten einen Unfall oder müssen zur Reha und 
brauchen Unterstützung auf Ihrem Hof? 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Ent-
bindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
Mit unseren qualifizierten Fachkräften unterstützen wir Sie auf 
dem Hof, im Stall oder auch im Haushalt. 
Die Kosten für unsere Hilfe übernimmt die SVLFG, Krankenkasse 
oder andere Sozialversicherungen. 
Rufen Sie uns noch heute an. Wir beraten Sie gerne und bespre-
chen mit Ihnen alle Möglichkeiten. 

cura familia 
Familienpflege, Dorfhilfe und Betriebshilfe im Verband Katholi-
sches Landvolk, 70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 oder 88239 Wangen, 
Buchweg 8, 0711/25298140, cura-familia@landvolk.de
Internet www.cura-familia.de
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

19. Oldtimer-Schlepper-Treffen mit rund 200 historischen Fahr-
zeugen 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt gemeinsam mit 
den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen für Sonntag, 14. Mai, von 
10 bis 16 Uhr zu seinem beliebten Oldtimer-Schlepper-Treffen ein. 

Oldtimer-Traktoren, wohin man schaut 
Reihe um Reihe frisch herausgeputzter Oldtimer-Traktoren vor 
historischen Strohdachhäusern: Beim Oldtimer-Schlepper-Tref-
fen gibt es im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach viel 
zu staunen und zu schauen. Sammlerinnen und Sammler prä-
sentieren an diesem Tag von 10 bis 16 Uhr ihre wohlgehüteten 
Schätze entlang der Museumswege: Fendt und HeLa, Eicher und 
Schlüter, Lanz und Kramer – die Liste der Fabrikate ist lang und 
das Fachwissen der Besitzerinnen und Besitzer groß. Es werden 
rund 200 historische Schlepper erwartet. 
Doch nicht nur für Fahrerinnen und Fahrer alter Dieselrösser ist 
das Schlepper-Treffen etwas ganz Besonderes: Gerade für tech-
nikbegeisterte Laien und Familien ist der Anblick der Stahlbo-
liden vor der Kulisse der jahrhundertealten Bauernhäuser mehr 
als reizvoll. Eine Besonderheit dieses Jahr ist die Ausstellung 
historischer Bautz-Landmaschinen mit Kurzvorträgen zur Unter-
nehmensgeschichte. 
Landwirtschaftliche Vorführungen und Kinderprogramm 
Einen Einblick in die landwirtschaftliche Arbeit bekommen die 
Besucherinnen und Besucher beim Oldtimer-Schlepper-Treffen bei 
Mähvorführungen mit dem Messerbalken sowie bei Vorführungen 
von historischen Motorsägen. Die selbstfahrende Bandsäge aus 
den 1930er-Jahren ist ein Hingucker und veranschaulicht ein-
drucksvoll, wie anstrengend das Holzsägen und -spalten einst 
war. Außerdem erleben die Besucherinnen und Besucher, mit 
welchen Mühen und technischen Hilfsmitteln alte Lanz-Bulldogs 
angeheizt werden. 
Der Kürnbacher Förderverein bastelt und malt mit den Kindern, 
und auch die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnver-
eins e. V. ist den ganzen Tag über in Betrieb – ein Spaß für die 
ganze Familie. 
Hungrige Besucherinnen und Besucher können sich bei der Frei-
willigen Feuerwehr Bad Schussenried, mit Gutem vom Grill von 
den Oldtimerfreunden Federbach-Schussen, bei Kaffee und Ku-
chen von „Service Direkt“ und in der Vesperstube stärken. Ebenso 
reicht Museumsbäcker frisch Gebackenes aus dem Backhaus, und 
für hinterher gibt’s ein Probiererle in der historischen Brennerei.
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Wunsch-Möbel*

1010%
auf Ihre

*Gültig für Neubestellungen u. reduzierte Möbel in unserem Möbelhaus vom 6.–20.5.2023, nicht für bereits getätigte Kaufverträge u. Küchen.

www.moebel-grell.de | Möbel Grell GmbH | Wiesenweg 5-7, 88444 Ummendorf-Fischbach | Telefon 07351 34100 

Der SV Fischbach lädt Sie ab 11 Uhr zum 
Schwabenmahl in der Gemeindehalle ein.

MÖBELHAUS
HAUS DER KÜCHE

SCHREINEREI
*Gültig für Neubestellungen u. reduzierte Möbel in unserem Möbelhaus vom 6.–20.5.2023, nicht für bereits getätigte Kaufverträge u. Küchen.

Muttertag
Jede Mutter be-
kommt ein kleines
Geschenk.

von 13 bis 17 Uhr

Kochshow!
VERKAUFSOFFEN
Sonntag, 14. Mai 13 bis

17 Uhr

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

0

BAUEN & WOHNENDas Land BW verpachtet in der Nähe des Klosterareals eine

Fläche zur landw. Nutzung
mit ca. 4.000 m². Es handelt sich um Grünland, idealerweise sollte eine Bewei-
dung stattfinden.

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihr Pachtkonzept an: Landesbetrieb Vermögen 
und Bau; Tel.: 0731/5028979; poststelle.amtul@vbv.bwl.de

VERANSTALTUNGEN

VERPACHTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70


